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April 2021
14.04.2021, 19:30 UHR

SAMTGEMEINDE HORNEBURG 

SITZUNG DES AUSSCHUSSES FÜR  

JUGEND UND SOZIALES

Mensa der Oberschule 

15.04.2021, 18:00 UHR

SAMTGEMEINDE HORNEBURG 

SITZUNG DES AUSSCHUSSES FÜR  

FEUERWEHR UND ORDNUNG

Mensa der Oberschule 

20.04.2021, 19:30 UHR

FLECKEN HORNEBURG 

SITZUNG DES AUSSCHUSSES FÜR KLIMA 

UND NACHHALTIGKEIT

Saal, Stechmanns Gasthof, Horneburg

21.04.2021, 18:00 UHR

SAMTGEMEINDE HORNEBURG 

SITZUNG DES AUSSCHUSSES FÜR  

BAUEN UND UMWELT

Mensa der Oberschule

SITZUNGEN IN DER SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Informationen zu den Sitzungen
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird ca. eine Woche vor dem Termin im Inter-
net unter www.horneburg.de und hier auf der Seite Sitzungskalender veröffentlicht.  
Klicken Sie dort bei der Sitzung auf „TO“ um die Tagesordnung mit 
den entsprechenden Vorlagen aufzurufen. 
Über den Kalender können Sie auch die Niederschriften von ver-
gangenen Sitzungen ansehen. Hierzu klicken Sie auf „NIE“ bei der 
Sitzung, über deren Ergebnis Sie sich informieren möchten. Alle 
Termine ohne Gewähr. 

22.04.2021, 18:00 UHR

SAMTGEMEINDE HORNEBURG 

SITZUNG DES SCHULAUSSCHUSSES 

Mensa der Oberschule

27.04.2021, 15:00 UHR

FLECKEN HORNEBURG 

SITZUNG BAUAUSSCHUSS MIT  

WEGEBEREISUNG

Saal, Stechmanns Gasthof, Horneburg

Mai 2021
05.05.2021, 19:00 UHR

SAMTGEMEINDE HORNEBURG 

SITZUNG DES RATES

Mensa der Oberschule

DIE NÄCHSTE AUSGABE 

Juni / Juli 2021 wird am 02.06.2021
über das 

WIEDERKEHRENDE TERMINE

REDAKTIONSAMTGEMEINDE HORNEBURG

MONTAGS, 09:00 – 12:00 UHR

DONNERSTAGS, 15:30 – 17:30 UHR

DIE ROTKREUZFUNDGRUBE

	Stader Str. 11, Horneburg.		

Ausgabe und Annahme von Bekleidung, 

Schuhen und Textilien.

MITTWOCHS

LAUFTREFF HOBBYLÄUFER

Treffpunkt Sportplatz Blumenthal. 

JEDER 3. MITTWOCH IM MONAT,  

19:00 UHR

STAMMTISCH DER BÜRGERBUSFAHRER

in der Gaststätte TIVOLI in Horneburg. 

Interessierte sind herzlich willkommen. 

Informationen erteilt Rainer Gerkens, 

Telefon 04163 5499.

SAMSTAGS, 16:00 – 19:00 UHR

HALLENFLIEGEN

Mehrzweckhalle Dollern, Tannenweg. 

Die Modellflieger des LSV betreiben mit 

Jugendlichen kleine Flugmodelle, Hub-

schrauber und Drohnen. Zuschauer sind 

gerne gesehen. Kontakt: Horst Lang,  

Tel. 0171 2294928

		                                                    
verteilt.

Sonntagstr. 7 | 21640 Horneburg 
Telefon 04163 2422

www.heinrich-fricke.de

Beratung, Verkauf, Wartung 
und Kundendienst von 
Feuerschutz-Produkten.

Sprechen Sie uns auf
Brandschutzschulungen und 

unseren externen Brandschutz-
beauftragten an!

Weinhandlung
Steinforth

Daudiecker Weg 12a
21640 Bliedersdorf 
Tel. : 04163 5844

www.wein-steinforth.de

Weine, Sekt, Secco, 
Edelspirituosen 
              zu fairen Preisen

Auch auf Kommissions-
basis mit kostenlosem 
Gläserverleih, Weinproben

17.05.2021, 19:30 UHR

GEMEINDE BLIEDERSDORF  

SITZUNG DES RATES

Dorfgemeinschaftshaus Bliedersdorf

18.05.2021, 19:00 UHR

FLECKEN HORNEBURG 

SITZUNG DES RATES

Saal, Stechmanns Gasthof, Horneburg

19.05.2021, 20:00 UHR

GEMEINDE AGATHENBURG 

SITZUNG DES RATES

Sporthalle der Mehrzweckhalle  

Agathenburg 

KOMPOSTIERPLATZ  
HORNEBURG
SAMSTAGS, 08:00 – 12:00 UHR

MITTWOCHS, 14:00 – 18:00 UHR

www.pokito-stade.de

Poststraße 1 | 21684 Agathenburg
Öffnungszeiten:

Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)
Dienstag bis Sonntag von 11.30 – 15.00 Uhr 

(Küche bis 14.30 Uhr) und 
17.30 – 22.00 Uhr (Küche bis 21.30 Uhr)

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!
Bei schönem Wetter lädt unsere 

Terrasse zum Speisen ein.

TELEFON: 04141 779383

WAS FÜR EIN GEFÜHL!
Am 02. März war es endlich soweit. Zum 
ersten Mal in diesem Jahr konnte ich, wie 
viele andere auch, wieder zum Friseur. Es 
wurde aber auch Zeit. Obwohl der Blick 
in den Spiegel auch Erinnerungen an alte 
Zeiten, wo eine „Matte“ noch Mode war, 
weckte. Das war in den siebzigern, in denen 
lange Haare ein Muss 
waren. Aber nicht 
für die Eltern und 
schon gar nicht bei 
der Bundeswehr. Wie 
wurde da versucht zu 
schummeln, um die 
Haare vor dem Spieß 
hinter den Ohren zu 
verstecken. Meistens 
jedoch ohne Erfolg. 
Ich muss ehrlich 
zugeben, mit dem 
Gedanken gespielt 
zu haben, die Haare 
wieder wachsen zu 
lassen. Aber jetzt sind 
sie ab – und das ist auch gut so. Wir wollen 
alle hoffen, wieder regelmäßig den Friseur 
aufsuchen zu können.
Was gibt es zu dieser Ausgabe zu sagen. 
Uns haben wieder jede Menge Beiträge 
erreicht. Dadurch haben wir uns veranlasst 
gesehen, das Magazin um weitere vier 
Seiten aufzustocken. Wenn die Vereine und 

Verbände trotz Corona Flagge zeigen, sollen 
sie auch dafür belohnt werden. Wir sehen 
darin eine Verpflichtung den fleißigen Schrei-
bern gegenüber, die in diesen schweren 
Zeiten die Köpfe nicht hängen lassen.
Es gibt etwas neues zu berichten. Unsere 
Katja Pumm hatte die Idee, eine Kontakt-

börse nur für Bürge-
rinnen und Bürger  
der Samtgemeinde 
Horneburg ins Leben 
zu rufen. Unter dem 
Motto „Gliekgesinn-
te“ haben Sie die 
Möglichkeit, Kontakt-
anfragen kostenfrei 
zu veröffentlichen. 
Mehr darüber lesen 
Sie auf der Seite 30. 
Übrigens: Auf Seite 
47 finden Sie bereits 
eine echte Anfrage 
an „Gliekgesinnte“.
Wir stehen kurz vor 

Ostern. Bei Redaktionsschluss stand noch 
nicht fest, wie wir die Feiertage verbringen 
können. Ich wünsche Ihnen trotz allem, dass 
Sie das Beste aus der Situation machen. In 
diesem Sinne verbleibe ich mit dem Wunsch 
auf Frohe Ostern. Bleiben Sie gesund und 
voller Hoffnung. 

Ihr Raimund Franken 

Horneburg • Lange Str. 43
Telefon 04163 2263

EIS!
BONUSKARTE
20 Kugeln Eis für nur 

18,- €18,- €
(pro Kugel –,90 € statt 
1,– € )

Ideen für Ihr BADEZIMMER!

Schützenweg 12  |  21640 Horneburg  | Tel. 04163 4655 |     www.M-Vohwinkel.de

> 3D-Planung für eine optimale  
Aufteilung des Raumes 

> Komplette Umsetzung aus einer Hand.
> Wir beraten Sie gern und unverbindlich!

Die Vohwinkel Badsanierung
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WIEDERKEHRENDE TERMINE

Schaapwaschweg 2 • 21698 Issendorf
Telefon 04163 811765
www.rolladenfrenzel.de

Die erste Adresse für:

Rollläden
Insektenschutzgitter

Markisen
Terrassenüberdachungen

Infrarotstrahler
(für innen und außen)

Stets zuverlässig und kompetent! Stets zuverlässig und kompetent!Gerlind Wagner
Friseurmeisterin
Im Großen Sande 7
21640 Horneburg
Tel. 0 41 63 - 81 24 69
Termine nach Vereinbarung

Haarstyle
Cosmetik
Gesichts-SHIATSU

TERMINE APRIL / MAI

ALLE AUFGEFÜHRTEN TERMINE OHNE 

GEWÄHR!

09.04. UND 19.05.2021, 19:30 UHR

BRIEFMARKENTAUSCH- UND  

INFORMATIONSABEND

des Briefmarkensammler-Vereins Horne-

burg und Umgebung im MGH.

12.04.2021, 20:00 UHR

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  

FÖRDERVEREIN FREIBAD

Stechmanns Gasthof, Lange Straße 1.

13.04., 27.04., 11.05. UND 25.05.2021, 

JEWEILS AB 15:00 UHR

SKATRUNDE METHUSALEM

im MGH.

14.04. UND 12.05.2021, 

JEWEILS AB 10:00 UHR

LITERATURKREIS METHUSALEM 

in der Bücherei im MGH.

17.04. UND 15.05.2021,  

JEWEILS 11:00 – 12:00 UHR

SPRECHSTUNDE METHUSALEM

im MGH.

21.04. UND 19.05.2021, 

JEWEILS AB 19:00 UHR

STAMMTISCH METHUSALEM

im MGH. 

DONNERSTAGS, 09:00 – 16:00 UHR

MGH, Lange Straße 38, Horneburg, 

Telefon 04163 8288920. 

Informationen, Beratung, Vermittlung 

und Betreuung für Ehrenamtliche und 

für Vereine, Verbände und Organisa-

tionen. Weitere Termine gerne nach 

Vereinbarung. 

FREIWILLIGENZENTRUM

VORSCHLÄGE FÜR DEN  
EHRENTALER 2021 ERBETEN

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Die Samtgemeinde Horneburg möchte in 
2021 eine Person mit dem „Ehrentaler“ 
auszeichnen und erbittet Vorschläge zu 
Personen, die sich für die Samtgemeinde 
Horneburg besonders verdient 
gemacht haben. Die Vorschlä-
ge sind bis zum 30. April 
2021 postalisch an die 
Rathaus-Adresse oder 
per E-Mail an info@hor-
neburg.de einzureichen 
und sollten eine kurze 
Aufstellung über Art, 
Umfang und Dauer der 
auszeichnungswürdigen 
Verdienste enthalten.
Die Auszeichnung wurde 
erstmalig 2003 vorgenommen und 
wurde im vergangenen Jahr aufgrund der 
Pandemie ausgesetzt. In 2021 soll nunmehr 
die Möglichkeit der Ehrung wieder aufge-
griffen werden. Vorschläge zu Personen, die 
mindestens eine der folgenden Vorausset-
zungen erfüllen, sind daher erwünscht:
• Langjährige ehrenamtliche Tätigkeit zum 

Wohle der Samtgemeinde Horneburg oder 
der Einwohnerinnen und Einwohner in der 
Samtgemeinde Horneburg,

• langjährige herausragende persönliche 
Leistungen, z. B. auf sozialer, kultureller, 
heimatpflegerischer, wirtschaftlicher, wis-
senschaftlicher oder politischer Ebene,

• eine besondere Tat, zum  
Schutze von Leib und Gut.

Allerdings gibt es zu be-
achtende Ausschlussgrün-
de. Dies sind Nachste-
hende:
 • Personen, deren 
Verdienste schon durch 
einen Orden auf Bun-

des- oder Landesebene 
gewürdigt wurden, 

•  aktive Ratsmitglieder für 
ihre Ratstätigkeit,

• Bedienstete der Samtgemeinde 
oder Mitgliedsgemeinden, auf Grund ihrer 
dienstlichen Tätigkeiten.
Die eingegangenen Vorschläge werden an-
schließend vom Auswahl-Gremium, beste-
hend aus Ratsmitgliedern, dem allgemeinen 
Vertreter des Samtgemeindebürgermeisters, 
der Gleichstellungsbeauftragten sowie der 
vorausgegangen geehrten Person, bewer-
tet und ein Entscheidungsvorschlag an den 
Samtgemeinderat gegeben. 

BÜRGERSTIFTUNG DER KREISSPARKASSE STADE

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Seit 1999 können gemeinnützige Vereine 
und Institutionen der Samtgemeinde Horne-
burg jedes Jahr Anträge auf Unterstützung 
für ihre Projekte oder Anschaffungen stellen. 
Der Stiftungsbeirat besteht aus Samtge-
meindebürgermeister Matthias Herwede, 
Sparkassen-Filialleiter Stefan Moje und sechs 

Samtgemeinderatsmitgliedern. Diese beraten 
jährlich über die eingereichten Anträge und 
die Verteilung von insgesamt 3.000,00 € 
Stiftungserträgen aus dem Kommunalfond 
der Kreissparkassenstiftung.
Hierdurch konnten in den letzten Jahren viele 
tolle Projekte unterstützt und realisiert werden. 

UMKLEIDEGEBÄUDE BLUMENTHAL

Das Umkleidegebäude auf der Sportanlage 
Blumenthal wurde saniert und modernisiert. 
Aufgrund der Mehrfachnutzung des 
Sportplatzes, mehreren direkt aufeinander-
folgenden Fußballspielen und wachsenden 
Mitgliederzahlen des VfL Horneburg sowie 
steigender Schülerzahlen, war die Notwen-
digkeit einer Erweiterung unumgänglich. 
Es entstanden zwei weitere Umkleidekabi-
nen, die jeweils den bestehenden beiden 
und vollständig sanierten Duschräumen zu-
geordnet wurden. Neue Abstellräume, neue 
WC-Anlagen sowie ein Schulungsraum sind 
außerdem geschaffen worden. 

Die Wärmeerzeugeranlage mit Warm-
wasserbereitung wurde ebenso wie die 
entsprechenden Trinkwasser- und Hei-
zungsleitungen erneuert, dem gestiege-
nen Bedarf angepasst und energetisch 
aufgewertet. 
Mit den für die Haushaltsjahre 2018/2019 
eingeplanten Haushaltsmitteln, konnten die 
Maßnahmen planmäßig realisiert werden.
Die offizielle Übergabe erfolgte am 
17.02.2021 in Anwesenheit des Planungs-
büros Wilke, Vertretern des VfL Horneburg 
und der Samtgemeinde-Verwaltung, der 
Lage angepasst, im „kleinen Kreis“. 

DOCH KEINE  
JUBILÄUMSFEIER

Traurig müssen wir mitteilen, dass auch 
die geplante Nachfeier 50+1 Jahre am 
05.06.2021 nicht stattfinden kann. Öffent-
liche Veranstaltungen dürfen bis zu den 
Sommerferien seitens des Landkreises nicht 
stattfinden.
Es ist leider schade, dass das langjährige 
Bestehen unseres HoKis, immerhin ein hal-
bes Jahrhundert, durch die stetigen Corona-
meldungen fast unbemerkt unter den Tisch 
gefallen ist.
Aber wir geben nicht auf, jetzt wird 2025 
gefeiert, dann eben 55 Jahre. 

Anträge und Vorschläge für dieses Stif-
tungsjahr können noch bis Ende April 
2021 bei der Kreissparkasse,  
Auedamm 1, 21640 Horneburg oder im 
Rathaus der Samtgemeinde, Lange Stra-
ße 47/49, 21640 Horneburg eingereicht 
werden. 

Die Samtgemeinde Horneburg hat auf den Förderaufruf 2020 des Bundesprogramms „Sanie-
rung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ im Oktober 2020 
eine Projektskizze zur Sanierung der Sporthalle Hermannstraße eingereicht.
Insgesamt sind rund 1.300 Skizzen mit einem Gesamtfördervolumen von rund 2,8 Milliarden 
Euro eingegangen. Damit war das Programm mehrfach überzeichnet.
Am Mittwoch, den 3. März 2021, hat der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages 
die Projekte beschlossen, die eine Förderung aus dem Bundesprogramm erhalten sollen. Die 
Kommunen der beschlossenen Projekte erhalten in Kürze weitere Informationen zum sich 
nun anschließenden Antragsverfahren. 

SPORTHALLE HERMANNTRASSE

Marschdamm 39 
21640 Horneburg

Telefon 04163 4376
www.fahrrad-martin.de

Fahrrad Martin
Verkauf und Inzahlungnahme  

Service und Inspektion
Generalüberholung
Teile und Zubehör
Instandhaltung von 
Mobilisationshilfen

MOREA
RESTAURANT 
Mediterrane Küche

Lange Str. 46 | Horneburg
Telefon: 04163 8263311

info@restaurant-morea.de
www.restaurant-morea.de
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SAMTGEMEINDE HORNEBURG
TERMINE APRIL / MAI

Tanktechnik

Ihr kompetenter 
Ansprechpartner für: 

9 SANITÄRTECHNIK
9 HEIZTECHNIK
9 TANKTECHNIK
9 ROHRREINIGUNG
9 KLEMPNEREI
9 SOLARTECHNIK

§

Lange Straße 2  21640 Horneburg
Telefon: 04163 8112-11  Telefax: 04163 8112-13 

E-Mail: horneburg@kanzlei-hhh.de

www.kanzlei-hhh.de

Beate Hoffmann
Rechtsanwältin & Notarin
Fachanwältin für Erbrecht

Inga-Marie Hoffmann
Rechtsanwältin & Notarin
Fachanwältin für Erbrecht

 

§

NEUIGKEITEN VON DER TAFEL!
Wir freuen uns, dass es uns auch im Lock-
down möglich war, die Tafel alle zwei Wo-
chen für unsere Kunden zu öffnen! Und wie 
wichtig das ist, zeigen uns die steigenden 
Kundenzahlen. Darum hier noch mal die 
Voraussetzungen, um sich bei uns Lebens-
mitteltüten abzuholen:
Sie bekommen AlG II („Hartz4“); Sie dürfen 
Wohngeld beantragen oder bekommen ei-
nen Kindergeldzuschlag; Ihre Rente ist sehr 
niedrig bzw. Sie erhalten Grundsicherung.
Hier können Sie sich über unsere Öffnungs-
zeiten informieren: im Internet unter > 
„Samtgemeinde Horneburg“ > „Tafel“, oder 
Sie fragen im Rathaus oder im Mehrgene-
rationenhaus nach. Die Telefonnummern 
finden Sie hier im Heft. Außerdem gibt es 
vor unserer Ausgabestelle in der Bürger-
meister-Löhden-Straße 6 Aushänge.
In dieser Ausgabe möchte ich mich bei allen 
Menschen bedanken, die uns im letzten 
Jahr mit Spenden geholfen haben. Vor 
Weihnachten etwa bekamen wir liebevoll 
verpackte Tüten für Kinder, gefüllt mit 
Malutensilien!

Mein großer Dank geht aber wieder an 
unsere Gemeinde: Von einer freundlichen 
Dame darauf aufmerksam gemacht, dass wir 
dieses Jahr keine Extras wie z. B. Hygiene-
artikel zu Weihnachten hatten, erhielten 
wir für die letzte Ausgabe vor dem Fest die 
Erlaubnis, für alle Kunden eine Tüte im Wert 
von ca. 17 € mit Drogerieprodukten wie 
Waschpulver, Körperpflege und anderen 
Gebrauchsartikeln zu besorgen und einzupa-
cken! Das war sehr großzügig, und unsere 
Kunden haben sich dolle gefreut!

ÖFFNUNGSZEITEN DER TAFEL

Es kommen immer wieder Anfragen, ob 
wir auch gut erhaltene Kleidung oder 

Spielzeug weitergeben 
würden. Das übersteigt lei-
der unsere Möglichkeiten, 
aber im Kaufhaus mit Herz 
oder in der Kinderschatz-
kiste in Stade freuen sich 
die Ehrenamtlichen sehr 
darüber (wenn wieder 
geöffnet ist)!
Hier noch mal unsere Öff-
nungszeiten, an denen sich 
hoffentlich nichts ändert!

Susanne Maaß 

1., 15. UND 29. APRIL

13. UND 27. MAI

10. UND 24. JUNI

IMMER UM 14.00 UHR

BÜRGERMEISTER-LÖHDEN-STR. 6

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

FÖRDERVEREIN FREIBAD

Aufgrund der derzeitigen Verordnungen zur
Eindämmung der Corona-Pandemie konnte 
die Jahreshauptversammlung des Förder-
vereins Freibad Horneburg e. V. bisher nicht 
wie gewohnt stattfinden.
Ein Ausweichtermin ist für den 12.04.2021
um 20:00 Uhr in Stechmanns Gasthof ter-
miniert, vorbehaltlich der weiteren Pande-
mie-Entwicklung.
Sollte auch dieser Termin nicht stattfinden kön-
nen, werden die zu wählenden Ämter kom-
missarisch von den jeweiligen Amtsinhabern bis 

zur nächsten Versammlung 
weitergeführt. Änderungen 
werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Veranstaltungen
Je nach Situation zum 
Saisonende könnte vielleicht das Abschluss-
frühstück geplant  werden. Weitere Veran-
staltungen des Fördervereins in der Freibad-
saison werden in diesem Jahr nicht geplant.

Rosita Poppe, Vorsitzende 

21640 Horneburg · Vordamm 19 · Tel. 04163 828315
www.BansemerImmobilien.de

Beratung · Service · Wertermittlung · Vermietung · Verkauf

24.04.2021, 14:00 UHR

SAISONERÖFFNUNG TC-DOLLERN

Weitere Informationen auf Seite 25

25.04.2021

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN  

WERFER-FÜNFKAMPF

Weitere Informationen auf Seite 27.

08.05.2021, 10:00 – 15:00 UHR UND 

14.05.2021, 15:00 – 18:00 UHR

VORVERKAUF DER SAISONKARTEN 

FREIBAD

im Freibad. Weitere Informationen auf 

Seite 20.

15.05.2021 

SAISONERÖFFNUNG FREIBAD

22.05.2021, 11:00 – 14:00 UHR

BLUTSPENDEN DRK OV HORNEBURG

Schießstand Schützenverein Horneburg 

am Schützenweg.

27.05.2021, 10:00 UHR

EXKURSION METHUSALEM

Treffen vor dem MGH.

01. – 04.04.2021

OSTERN IN DER KIRCHENGEMEINDE 

HORNEBURG

Weitere Informationen auf Seite 26. 

FÜR DEN SCHUTZ UNSERER KINDER 
Verkehrssicherheit geht uns alle an 

Aus diesem Grund gründeten Bianka 
Lange, Ingmar Magiera (Mitglieder der 
SPD Fraktion im Dollerner Gemeinderat) 
und Sophie Magiera eine Arbeitsgruppe. 
Ziel der AG ist es, für mehr Verkehrssicher-
heit in den Wohngebieten rund um den 
Rüstjer- sowie Issendorfer Weg zu sor-
gen, damit es zu keinem schweren Unfall 

kommt. Zu einem Austausch und einer 
Ideensammlung, wie wir den Verkehr in 
unseren Tempo 30 Zonen beruhigen kön-
nen, laden wir euch herzlich ein. Das erste 
Treffen der AG findet am 17.04.2021 um 
10 Uhr auf dem Schulhof der Grundschule 
Dollern/Agathenburg statt. 
Wir freuen uns über rege Teilnahme. 

DOLLERN

Schon ab

6,31€ 
im Monat

Vertretung
Thorsten Söhl e. K.
Im Großen Sande 9
21640 Horneburg
Tel. 04163 2444 Fax 04163 4888
www.vgh.de/thorsten.soehl
soehl@vgh.de

Wenn Ihr Akku 
platt ist und es 
trotzdem 
weitergeht.
Die VGH Fahrradversicherung

Einladung
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TERMINE MGH

LIEBE PLATTDEUTSCHFREUNDE,
es werden Mitstreiter/Mitwirkende gesucht, 
die Freude am Theaterspielen und Interesse 
an der plattdeutschen Sprache haben, zur 
Gründung einer Laienschauspielgruppe in 
Agathenburg. Was ist geplant? Gemeinsam 
ein Stück mit Lokalbezug entwerfen, üben 
und proben, Requisiten basteln und in 
Agathenburg aufführen und das Publikum 
begeistern.
Wer plattdeutsch spricht oder versteht, und 
sich vorstellen kann, irgendwann auf der 
Bühne zu stehen, ist willkommen. Kreative, 
handwerklich geschickte Organisationsta-
lente sind auch ohne Plattdeutschkenntnis-
se herzlich zum Mitmachen eingeladen.
Sobald es die Pandemie erlaubt, sind Tref-
fen und Proben in Agathenburg  (Mehr-
zweckraum/Halle) möglich. Telefonische 
Kontaktaufnahme und erste interessierte 
Anfragen gerne schon jetzt bei:  
Andrea Klefke,Tel. 04141 64518 oder  
0175 7374693 

AGATHENBURG

VIELEN DANK AN UNSERE  
MITGLIEDER

Trotz Pandemie gibt es viel Neues zu 
berichten aus dem VfL Horneburg. Der VfL 
ist seinen Mitgliedern sehr dankbar für die 
gezeigte Solidarität während der für alle
schweren Zeit.
Und es geht voran, vor Kurzem konnten 
wir die neuen Umkleideräume am Sport-
platz Blumenthal übernehmen und danken
der Gemeinde für ihre Unterstützung.
Der VfL geht mit der Zeit und stellt seinen 
Mitgliedern unter https://vfl-horneburg.de/
onlinetraining/ Live-Onlinetrainings bereit.
Das Programm bietet dabei etwas für jeden 
Fitnessgrad und jedes Alter. Das Training 
kommt gut an und wird weiter ausgebaut.
Auch der Rehasport findet wieder statt, 
ebenfalls online. Wer Fragen dazu hat, 
kann sich montags unter Nummer 04163 

VFL HORNEBURG

80230 20 zwischen 10 und 11 Uhr beraten 
lassen. 
Das Neubaugebiet Blumenthal wächst 
stetig und der VfL freut sich, die neuen 
Mitbürger in seinen Reihen zu begrüßen.
Wir hoffen mit allen Bürgern, dass es bald 
wieder los geht, sofern es die Pandemie zu-
lässt. Von der Landesregierung genehmigte
Öffnungsstrategien werden wir umgehend 
umsetzen. Wir stehen bereit, alles ist für 
den Neustart vorbereitet.
Die Geschäftsstelle des VfL ist montags von 
10 – 12 Uhr besetzt und 
Sie können uns  
telefonisch unter  
04163-80 230 10  
erreichen oder per E-Mail 
an info@vfl-horneburg.de 

NICHT MECKERN – MACHEN
FÖRDERVEREIN LÜHE-AUE

Für eine besondere Art der „Nachbarschafts-
hilfe“ möchte sich der FÖRDERVEREIN  
LÜHE-AUE e. V. an dieser Stelle bedanken.
Ein tatkräftiger Horneburger – Herr Gerhard 
Knapp – wohnt genau gegenüber vom 
Handwerksmuseum auf der Seite, wo sich 
der neue Anbau für die historische NIXE 
befindet. Ziemlich ungeordnet liegen dort 
viele besondere Ziegelsteine auf Erd- und 
Sandhaufen herum, und wie das so ist: wo 
etwas liegt, wird gern noch ein bisschen dazu 
geworfen, wie z. B. Sand, Schutt und Plastik.
Der Vorplatz, für dessen Gestaltung und Pfle-
ge die Gemeinde zuständig ist, bot im Laufe 
der Zeit einen ziemlich hässlichen Anblick. 
Die Ziegelsteine gehörten dem Handwerks-
museum und wurden unserem Förderverein 
übergeben, weil sie gut geeignet sind für 
einen gepflegten Zugang zum Ausstellungs-
raum der NIXE und damit auch zu dem 2. 
Eingang ins Handwerksmuseum. 
Irgendwann konnte Herr Knapp – nach 
eigenen Worten – „es einfach nicht mehr 
mit ansehen!“ und er greift, getreu dem 
Motto: „Nicht meckern, machen!“ beherzt 
zu Schaufel, Besen und Bürste. Herr Knapp 

räumt auf! Ein weiterer Nachbar, Herr Robert 
Chester „fühlt“ genauso, sieht Herrn Knapp 
bei der Arbeit und hilft tatkräftig mit! 
Steine werden sortiert, gereinigt und dann 
fein säuberlich auf Paletten gestapelt. Wie 
ordentlich kann so ein Platz aussehen! Meh-
rere Paletten sind schon gefüllt. So hat der 
Förderverein bei der demnächst anstehen-

den Planung für den Platz die Möglichkeit 
die Stückzahl der zur Verfügung stehenden 
Pflastersteine relativ genau zu ermitteln.
Über dieses freiwillige Engagement freuen 
wir uns riesig und sagen deshalb: 
„HERZLICHEN DANK!“

Der Vorstand vom  
Förderverein Lühe-Aue e. V. 

Foto: Rolf Duncker

Im Kleinen Sande 5 
21640 Horneburg
Telefon 04163 8157-0
www.koch-apotheken.de

Apothekerinnen
  Lena und 
    Julia Koch

„Herzlichen Willkommen in Ihrer 
Apotheke im Zentrum Horneburgs!“

Lange Straße 38,  

Horneburg, 

Tel. 04163 868492,  

www.mgh-horneburg.de

BERATUNG

07.05.2021, 09.30 UHR

Sie möchten zurück in den Beruf und 

haben Fragen? Sie wollen Familie und 

Wiedereinstieg miteinander vereinbaren? 

Sie möchten mehr über Ihre beruflichen 

Möglichkeiten erfahren? Sie benötigen 

aktuelles Info-Material? Kontakt MGH 

04163 868492.

CAFÉ ZEITLOS

19.04., 10.05. UND 31.05.2021,  

JEWEILS 09:45 – 12:00 UHR

	Die Selbsthilfegruppe zur Demenzerkran-

kung. Hier treffen sich Demente, Angehörige 

und Interessierte zum Frühstück, Gespräch, 

zu Rat und Hilfe. Die Erkrankten werden 

betreut. Kontakt Lisa Sitz 04144 5748. 

EINKAUFSHILFE

MONTAG – FREITAG, 

ZWISCHEN 09:00 UND 11:00 UHR

Wir bieten eine Einkaufshilfe für alle Bür-

gerinnen und Bürger der Samtgemeinde 

Horneburg. Kontakt MGH 04163 868492.

GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE 

AUCH KURZFRISTIGE TERMINE,  

BEI BEDARF AUCH SOFORT.

Für Frauen in Not oder Schieflage. Infos, 

Beratung zum Thema Gleichstellung.  

Kontakt Daniela Subei 04163 868492. 

LESEN, SCHREIBEN, FORMULARE  

AUSFÜLLEN

15.04., 29.04. UND 27.05.2021, 

JEWEILS VON 10:00 – 11:00 UHR,  

OFFENE SPRECHSTUNDE

Kristin Garrn-Eckhoff bietet Hilfe zur 

Selbsthilfe wenn fehlende Lese- u. Schreib-

fähigkeiten den Alltag erschweren.  

Kontakt 01520 5450425 oder 04141 62048 

oder eeb.stade@evlk.de

MÜTTERBERATUNG
FREITAGS, AB 09:15 UHR

Ihr Säugling schreit? Bringen Sie ihn mit. 

Beratung und Hilfe für Eltern mit Säuglin-

gen bis zum 1. Jahr; individuelle Beratung 

möglich! Anmeldung unbedingt erforder-

lich. Kontakt Regina Köpcke,  

Telefon 04141 8676688. 

GrünBau KG

Garten- & Landschaftsbau

Postmoor 2 • 21640 Bliedersdorf
Tel.: 04163 5433 • www.karnatz-gartenbau.de

Wir machen schöne Gärten

www.FliesenPartner.net

Blumenthal 2  |  21640 Horneburg  
Telefon 04163 80926-0                       www.OfenKaminbau.net

Unser Ofenbaumeister Marco Berndt 
freut sich auf Ihren Anruf. 

Klasse, so soll´s werden!
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Hans Rinck GmbH & Co. KG • Bundesstr. 34 • 21640 Nottensdorf
Telefon 04163 8141-0 • www.hans-rinck.com

TANKSTELLE • TEL. 04163 7134

KFZ-WERKSTATT • TEL. 04163 868581

HEIZÖL • TEL. 04163 8141-0

Mo. – Fr. 05:00 – 21:00 Uhr
Sa. 06:30 – 21:00 Uhr
So. 08:00 – 21:00 Uhr

Mo. – Fr.  Frische belegte Brötchen

Mo. – Fr. 07:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 17:00 Uhr
Sa. 09:00 – 12:00 Uhr

Ihr zuverlässiger Lieferant von

• Heizöl extra
• Premium Heizöl

• Heizöl extra schwefelarm

www.meine-samtgemeinde.de730_0618_698301_662680_1_1_ADEBAHR_Hausverwaltung.indd   1 07.02.2020   10:39:54

TERMINE MGH

PROJEKT „BOKEO“ ERFOLGREICH 
ABGESCHLOSSEN

TERRE DES HOMMES

Terre des hommes kann nach jahrelanger 
finanzieller Unterstützung unser Projekt  
„Bokeo“ erfolgreich abschließen. Das bedeu-
tet aber nicht, es ist beendet, sondern wird 
an regionale, nationale und internationale 
Organisationen zur Weiterführung überge-
ben. 
Ein Erfolg, über den auch wir uns sehr 
freuen! Es stellte sich für uns jetzt die Frage 
nach einem Folgeprojekt.
Mit terre des hommes zusammen, „wan-
derten“ wir in den Süden des Landes, in die 
Provinz Salavan, denn wir wollen auf jeden 
Fall in Laos als Förderland bleiben. 
Die frühkindliche Entwicklungsförderung 
steckt dort im wahrsten Sinne des Wortes 
„noch in den Kinderschuhen“. Deshalb fiel 
unsere Entscheidung auf dieses Projekt in 
der Südprovinz. 
Frühkindliche Entwicklung oder die För-
derung von physischer und psychischer 
Gesundheit sowie von kognitiven und 
sozialemotionalen Fähigkeiten bilden laut 
wissenschaftlichen Studien die Basis für 
spätere Entwicklungsschritte. Defizite, die 
hier auftreten, können teils nie aufgeholt 
werden. Positiv gesagt können hier wichtige 
Grundsteine gelegt werden, welche für die 
Kinder ihr ganzes Leben lang von großer 
Bedeutung sein werden.
Dieses 24-monatige Projekt wird von der As-
sociation for Community Development (ACD) 
durchgeführt, einer Organisation mit Sitz in 
der Provinz Salavan in der Demokratischen 
Volksrepublik Laos. 
Mit Unterstützung von terre des hommes 
Deutschland zielt dieses Projekt mit dem 
Titel „Initiative für frühkindliche Bildung und 

Schulreife in Salavan, Laos“, darauf ab, die 
Bildung und Gesundheitsversorgung für Kin-
der unter fünf Jahren zu verbessern. Es wird 
insgesamt 143 Kindern und 30 Jugendlichen 

direkt zugutekommen, während 597 Kinder 
und Jugendliche indirekt begünstigt sind. 
284 Eltern, 30 Lehrer und lokale Gruppen 
werden ebenfalls von dem Projekt profitie-
ren.
Mehr zu terre des hommes finden Sie im 
Internet bei YouTube unter: 
terre des hommes Jahresrückblick 2020.
Weitere Informationen geben:
Reinhild Marzahn, Telefon 04163 4080 und 
Rolf Gerdes, Telefon 04163 4544
Wir sind auch unter der Email:  
mir.gerdes@t-online.de erreichbar.

Reinhild Marzahn / Rolf Gerdes 

Foto: terre des hommes

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

JUGENDBEIRAT DER
SAMTGEMEINDE  HORNEBURG

Zur Zeit trifft sich der Jugendbeirat der Samt-
gemeinde Horneburg online auf der interak-
tiven Plattform ,,Discord”. Die Treffen finden 
entweder jede oder alle zwei Wochen, 
immer freitags um 17:00 Uhr, statt – je nach 
Gesprächsbedarf.
Seit der Gründung des Jugendbeirats im 
September vergangenen Jahres war es nicht 
immer einfach zusammenzufinden und Plä-
ne für die Zukunft zu schmieden. Nun haben 
sich die Online-Treffen eingespielt und dort 
hat sich einiges getan.
Aktuell beteiligt sich der Jugendbeirat in 
der Arbeitsgruppe zur Umgestaltung des 
Spielplatzes im Schlosspark Horneburgs und 
möchte in dieser die Wünsche und Ideen 
der Jugendlichen aus der Samtgemeinde 
vertreten und einbringen. 
In den Treffen der letzten Wochen und 
Monate hat sich vor allem herausgestellt, 
dass bei den Jugendlichen der Wunsch nach 
Orten und Plätzen für die Jugendlichen 

in der Samtgemeinde besteht. Durch die 
Beteiligung an dem oben genannten Projekt 
möchte der Jugendbeirat nun erste Erfah-
rungen in Bezug auf Projektarbeit sammeln 
und aktiv an der Gestaltung der Samtge-
meinde mitwirken. Erste Ideen und Vorstel-
lungen, aber auch Kritik zur Gestaltung eines 
Spielplatzes, welcher auch für Jugendliche 
attraktiv und ,,cool” ist, wurden bereits in 
die Arbeitsgruppe eingebracht und werden 
nun hoffentlich bei der weiteren Planung 
berücksichtigt werden. Der Jugendbeirat 
freut sich über jeglichen Austausch mit allen 
Beteiligten – auch über dieses Projekt hin-
aus. Für die Jugendlichen ist dieses Projekt 
nun endlich der ,,langersehnte Startschuss”!
Auch hoffen alle Beteiligten sich in naher 
Zukunft wieder real begegnen zu können, 
um noch interaktiver und produktiver an 
Projekten arbeiten zu können und als 
gemeinschaftlicher Jugendbeirat zusammen-
zuwachsen. 

PFLEGEBERATUNG

16.04. UND 21.05.2021,  

JEWEILS VON 10:00 – 12:00 UHR

Das Thema Pflege beschäftigt viele Fa-

milien. Hier bekommen Sie umfassende 

Beratung, ehrenamtlich und vertraulich.  

Kontakt Sigrid Prigge, 0151 18152689.

SCHWANGERENBERATUNG

27.04.2021,  

ZWISCHEN 09:00 UND 12:00 UHR

Wir beraten Sie zu allen Fragen rund um 

Schwangerschaft und Geburt. Anmeldung 

unbedingt erforderlich unter Telefon 

04164 644446, Diakonie Buxtehude. 

SELBSTHILFEGRUPPE MS

AM 1. DONNERSTAG IM MONAT, 

15:00 – 17:00 UHR

An MS (Multiple Sklerose) Erkrankte und 

Angehörige finden hier Unterstützung. 

Erfahrungen teilen, Anregungen und Ideen 

sammeln oder einfach mal Luft holen und 

Kraft tanken.

SENIORENBEAUFTRAGTE

DONNERSTAGS, VON 15:00 – 16:00 UHR

Eine Sprechstunde, zu welcher sowohl 

Senioren, als auch deren Angehörige mit 

sämtlichen Anliegen kommen können. 

TEA-TIME
26.04.2021, 15:00 UHR

In gemütlicher Runde online per ZOOM 

englische Konversation üben. Anmeldung 

bitte per Mail an Ingrid.Degen@t-online.de

TRAUERCAFÉ

13.04, 27.04. UND 11.05.2021 

JEWEILS VON 15:00 – 17:00 UHR

Viele Menschen kennen den Wunsch, sich 

mit Menschen, die ein ähnliches Schicksal 

hatten, auszutauschen. Die Gespräche wer-

den als entlastend und hilfreich empfun-

den. Kontakt Dorle Buck, 04163 6304. 

BÄUERLICHES HAUSWESEN

TERMINE
Was bedeuten die Regelungen der Nieder-
sächsischen Corona-Verordnung für den 
Verein „Bäuerliches Hauswesen Bliedersdorf 
e. V.“ und was kommt danach? Der Verein 
sagt alle Veranstaltungen in der ersten 
Jahreshälfte 2021 ab. Betroffen von dieser 
bitteren Entscheidung ist auch der „Pflanzen- 
und Handwerkermarkt“ im April.
Auch in der zweiten Jahreshälfte 2021 sagt 
der Verein die Veranstaltung „Kunst, Altes 
Handwerk & Natur“ ab.
Das Weinfest am 10. Juli von 14 bis 18 Uhr 
findet derzeit noch statt.
Jedoch in der zweiten Jahreshälfte sind 
zwei weitere Veranstaltungen geplant: der 
Jazzfrühschoppen, ursprünglich am Himmel-
fahrtstag, mit den „Hedgehog Stompers“ aus 
Buxtehude, wird verlegt und ein besonderes 
familienfreundliches Backfest kommt hinzu.
Wegen der Corona Entwicklung werden die 
Termine erst später bekanntgegeben.
Vorausgesetzt einer gegen Corona positiven 
Entwicklung, wird der Verein die Sonntags-
dienste ab 4. April bis zum 24. Oktober 
2021 für Besucher aufrechterhalten.

Bäuerliches Hauswesen Bliedersdorf e. V. 
Der Vorstand 

Ihr Fachbetrieb – alles aus einer Hand

Wir verstehen unser Tischlerhandwerk!

Dollerner Straße 17 • Guderhandviertel • Telefon: 04142 812280 
www.peter-hardekopf.de • info@peter-hardekopf.de

Peter Hardekopf  GmbH
Tischlerei

Fenster

Türen

Treppen

Möbel

Rollladen

Innenausbau

Reparaturen 

Sonderanfertigungen
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FLECKEN HORNEBURG

SEIT ÜBER 25 JAHREN

DIE LEUTE VOM FACH 

FÜR IHR DACH.

Zuverlässig und alles aus einer Hand: 

Erfahrung und Professionalität für Ihren Alt- 

oder Neubau, komplett mit Dachdeckerklemp-

nerarbeiten und Photovoltaik.

Dachdeckerei Kühn · Gerd-Heinssen-Straße 4 · 21640 Horneburg
Telefon 04163 8188-0 · www.kuehn-dach.de

Unsere Leistungen für Sie:
• Fenster- und Türsanierung Aluminium & Kunststoff
• Rollläden Nachrüstung oder Neubau
• Insektenschutz Individuelle Eigenfertigung
• Verglasungsarbeiten Umrüstung / Reparatur
• Brandschutzelemente
• Reparaturservice

Kintopf Fensterbau GmbH
Am Siedenkamp 2 
21640 Bliedersdorf
Tel.: 0 41 63 / 78 93
Fax: 0 41 63 / 77 05
E-Mail: info@kintopf-fensterbau.de
www.kintopf-fensterbau.de 

GmbH

04163 86694-0

15 JAHRE „METHUSALEM E. V.“ IN HORNEBURG

Die Corona-Pandemie liegt wie Mehltau 
über der Menschheit und bremst seit 
einem Jahr das bisher als normal empfun-
dene Leben aus. Auch wir „Methusalems“ 
leiden unter der Kontaktbeschränkung und 
Planungsunsicherheit. Besonders hart trifft 
es unsere alleinstehenden Mitglieder, de-
nen der Verein seit nunmehr 15 Jahren mit 
einem breit gefächerten Programmange-
bot Kontaktmöglichkeiten und Abwechs-
lung bot. Auch die Kernkompetenz des 
„Methusalem“-Vereins, Hilfestellung bei 
den unterschiedlichsten Alltagsproblemen 
zu leisten, hat im Corona-Jahr erhebliche 
Einbußen erfahren müssen, wobei der 
Alterungsprozess der Vereinsmitglieder 
natürlich eine Rolle spielt. 
Zur Erinnerung: Im März 2021 ist es 15 
Jahre her, dass sich aktive „Ruheständler“ 
zusammentaten, um ihre im Familien- und 
Berufsleben erworbenen Fähigkeiten und 
Kenntnisse, ihre sozialen Kompetenzen 
und Lebenserfahrungen im Austausch mit-

einander zu teilen. Dieses Potential zum 
Nutzen aller Vereinsmitglieder einzusetzen, 
um ihnen möglichst lange ein selbstbe-
stimmtes Leben im vertrauten Umfeld zu 

ermöglichen, das war der Grundgedanke. 
Und es hat funktioniert: Ein dynamisches, 
vielfältiges und abwechslungsreiches Ver-
einsleben ist „Markenzeichen“ der „Met-
husalems“ geworden, bis – die gespens-
tische Corona-Pandemie alle Aktivitäten 
ausbremste! Und ein Ende ist trotz der 
angelaufenen Impfkampagne noch nicht in 
Sicht. Für unseren Verein bedeutet das: 

	♦ weiterhin auf Sparflamme zu agieren,
	♦ miteinander telefonisch bzw. per e-mail, 
Whatsapp oder – wie in alten Zeiten – 
per Brief in Verbindung zu bleiben,

	♦ zuversichtlich zu sein und die kleinen 
Freuden des Lebens genießen: die 
erwachenden Frühlingsboten, die Vo-
gelstimmen, den Sonnenschein.

Sehen wir diese Zeit der Einschränkun-
gen und Verzichte auch als Chance zum 
Innehalten, zum Überdenken des bisher 
Erreichten und zum Verändern eingefah-
rener Strukturen. Freuen wir uns auf die 
Zeit, wenn sich die Nebeldecke, die unsere 
Aktivitäten zu ersticken drohte, endlich 
hebt und wir mit frischen Ideen und drei 
jüngeren Vorstandsmitgliedern ein neues 
Vereinskapitel aufschlagen können. Sicher 
ist: Es gibt ein Vereinsleben nach der 
Pandemie! Dann können wir auch unser 
15-jähriges Vereinsjubiläum in fröhlicher 
Runde nachfeiern! 
Freuen wir uns darauf 
und bleiben wir vor 
allen Dingen GESUND! 
Wünscht: 

Astrid Rehberg 

EIN MANN DER ERSTEN STUNDE GEHT

METHUSALEM

Klaus Oltmanns ist Gründungsmitglied un-
seres „Methusalem“-Vereins. Seit 15 Jahren 
ist er Vorstandsmitglied, und so lange hält 
er schon den Schlüssel zur Vereinskasse 
treu und zuverlässig in den Händen: Er 
zog die Mitgliedsbeiträge ein, beglich die 
Vereinsauslagen und achtete akribisch auf 
Sparsamkeit. Auch die Verwaltung und 
Aktualisierung der Mitgliederliste gehörte in 
seinem Verantwortungsbereich. Beruflich aus 
dem Verlagswesen kommend, prägte er das 
Erscheinungsbild und den Namen unserer 
jährlichen Vereinszeitung „Der Methusaläm-
mer“. Neben dieser verantwortungsvollen 
Aufgaben zum Wohle des Vereins war Klaus 
stets zur Stelle, wenn es galt, ein Computer-
problem zu lösen, einen neuen Drucker zu 
installieren oder einem Computer-Neuling 
Nachhilfe zu geben. Dabei zeichnete ihn 
seine konzentrierte, ruhige Art aus, sich 
mit der Problematik vertraut zu machen 
und dann die Arbeitsschritte verständlich zu 
erklären. Mit seiner Hilfsbereitschaft hat er 

sich Respekt und Dankbarkeit erworben. In 
Zukunft müssen wir nun auf seine Kompe-
tenz in unserem Vorstand verzichten, denn 
Klaus verlässt Horneburg und zieht um nach 
Hamburg. Wir bedauern sein Ausscheiden 
aus unserer Mitte und wünschen ihm und 
seiner Frau Rosi einen guten Start am neuen 
Wohnort. Vor allem aber, lieber Klaus, 
GESUNDHEIT! 
Wir werden Dich vermissen! 
Doch es gibt auch eine gute Nachricht für 
unseren Verein: Wir haben mit unserem 
langjährigen Mitglied Angelika Adebahr eine 
fachlich kompetente Nachfolgerin für das 
Kassenamt gewonnen. Und – oh Freude! – 
Monika Pagel und Jan Lohmann, zwei Mitglie-
der der jüngeren Generation, wollen sich auf 
der nächsten Mitgliederversammlung ebenfalls 
für die Vorstandsarbeit zur Wahl stellen! Dafür 
sind wir allen Dreien von Herzen dankbar! 
Geht also doch, der Verjüngungsprozess bei 
den „Methusalems“ freut sich: 

Astrid Rehberg 

Klaus Oltmanns mit Ehefrau Rosi.

ANGELIKA ADEBAHR  
ÜBERNIMMT DIE FÜHRUNG DER 

VEREINSKASSE

METHUSALEM

Seit dem 1. Januar 2021 hat unser Verein mit Angelika Adebahr eine neue Kassenwartin. 
Mit ihr haben wir eine kompetente Fachfrau für dieses eminent wichtige Ehrenamt gewon-
nen. Bis zur Mitgliederversammlung mit den anstehenden Wahlen wird sie das Amt als 
Nachfolgerin von Klaus Oltmanns kommissarisch führen. Angelika ist seit vielen Jahren Ver-
einsmitglied, und wir freuen uns sehr, dass sie neben ihrer beruflichen Arbeit Zeit für aktive 
Vereinsarbeit aufbringt. Der Vorstand sagt: DANKE! 

Seniorenhaus eG · Böttcherring 71 · 21640 Horneburg 
info@seniorenhaus-horneburg.de · www.seniorenhaus-horneburg.de

Unser   pfleged
ienst 

Unser   pfleged
ienst 

kommt zu Ihnenkommt zu Ihnen

nach Hause  . . .nach Hause  . . .

. . .   oder Sie  zu uns: . . .   oder Sie  zu uns: 

SENIORENHAUS HORNEBURG
• 4 Pfl egewohngemeinschaften 
 mit je 12 Bewohnern
• Täglich frische Küche
•  Jeder kann in der Wohngemeinschaft mithelfen 

und den Alltag individuell gestalten.
• Interne und externe Freizeitangebote

TAGESPFLEGE: MO. – FR. 08.00 – 17.00 UHR
Sagen Sie uns, an welchen Tagen Ihre Angehörigen kommen möchten.

AMBULANTE KURZZEITPFLEGE 
& VERHINDERUNGSPFLEGE
Wir reservieren Ihnen ein Zimmer, z. B. 
nach einem Krankenhausaufenthalt 
oder als Verhinderungspfl ege, 
wenn Ihre Angehörigen Urlaub 
machen möchten.

TeTeT lefon: 04040 163636
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Horneburg • Krummes Moor 1 • Telefon 04163 80909-0 

24 Stunden Not- und Abschleppdienst: 0173 6044373

 Freie Werkstatt    Gebrauchtwagen              Autovermietung               Standheizungsservice
 EG-Neuwagen      Finanzierung / Leasing     Unfall-Instandsetzung     Klimaanlagenservice

www.autohaus-klebs.de 

über 25 Jahre Meisterbetrieb für alle Marken
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Lange Straße 11 • 21640 Horneburg
Tel. 04163 2312 • info@schnitt-form.com

Öffnungszeiten

Di. – Do.  9 – 18 Uhr

Fr.  
9 – 19 Uhr

Sa.  
8 – 13 Uhr

Montags geschlossen

Haar-schneiderei
Schnitt und FormFriseur
Inh. Gerlinde Brennecke

S.V. AGATHENBURG/DOLLERN

Liebe Mitglieder des  
SV Agathenburg/Dollern e. V.,
in diesem Jahr können wir, Stand jetzt, 
keine Jahreshauptversammlung zum 
gewohnten Zeitpunkt im Februar statt-
finden lassen. Der Grund dafür ist die 
leider weiterhin vorherrschende Covid-19- 
Pandemie und die damit verbundenen 
Hygieneauflagen, die zwar durchgeführt 
werden könnten, aber wir lieber komplett 
darauf verzichten, so lange wir können 
und dürfen. Auf der Internetseite des 
Landessportbundes Niedersachsen heißt 
es dazu u. a. „Aufgrund der bestehenden 
behördlichen Kontaktbeschränkungen und 
der mit der Durchführung von Zusammen-
künften größerer Menschenansammlungen 
verbundenen gesundheitlichen Gefahren 
sollen keine Mitgliederversammlungen 
als Präsenzversammlungen durchgeführt 
werden.“
Zurzeit sieht es auch nicht so aus, als 
wenn wir bald einen Termin festsetzen 
können.

Sobald wir die Möglichkeit haben eine 
Mitgliederversammlung durchzuführen, 
wird zeitnah dazu eingeladen.
Wir bitten um Ihr/euer Verständnis in 
dieser Zeit und gleichzeitig weise ich noch 
daraufhin, dass wir vom Vorstand unter 
den bekannten Kontaktdaten gerne für 
Sie/euch erreichbar sind.
Bitte bleiben Sie/bleibt ihr alle gesund.

Birte Martens 
Vereinskommunikation 

Bericht der Tennissparte 2020
Wie soll man das vergangene Jahr beschrei-
ben? Relativ früh mussten wir einsehen, dass 
das Jahr 2020 anders wird, als alle anderen 
Jahre zuvor. Als im Februar von einem neuen 
Virus namens „Corona / Covid-19“ zum 
ersten Mal berichtet wurde, hätte sich wohl 
keiner träumen lassen, was dieses Virus für 
uns alle bedeutet. Plötzlich stand seitens des 
Niedersächsischen Tennisverbandes alles rund 
um unseren Sport auf der Kippe. Kurzzeitig 
war an Tennisspielen gar nicht zu denken, 

geschweige denn an unsere mit Freude 
erwarteten Punktspiele. 
Anfang März bekamen wir über den Ver-
band mitgeteilt, dass wir mit den Platzarbei-
ten auf unserer Anlage beginnen durften, 
zwar mit eingeschränkter Anzahl, aber 
immerhin. So starteten wir dann am 14.03. 
und konnten am 23.05. unsere Anlage für 
einen eingeschränkten Spielbetrieb freige-
ben. 
Auch die Punktspiele wurden in einge-
schränkter Form zugelassen. Den Vereinen 
wurde es überlassen, ob sie an einer nicht 
gewerteten Saison teilnehmen möchten 
oder nicht. Wir haben uns wegen unserer 
jüngeren Spieler dazu entschlossen, die 
Saison zu spielen und konnten mit Teilen 
der Herren 30 freie Plätze in der Herren-
mannschaft auffüllen, um alle Partien spielen 
zu können. Wir begannen am 13.06. mit 
den Herren, und am 20.06. mit den Herren 
30 eine nicht gewertete Saison. In vielen 
Bezirken sind ganze Staffeln komplett weg-
gefallen. Wir konnten bei den Herren vier 

Begegnungen und bei den Herren 30 fünf 
Begegnungen im Rahmen der geltenden 
Corona Bestimmungen durchführen. 
Unser Training im Damen-, Herren- und 
Jugendbereich gestaltete sich natürlich auch 
um einiges schwieriger, als in „normalen“ 
Jahren. So durften wir erst wieder am 
06.06. mit dem Training auf unserer Anlage 
mit vier Personen pro Platz beginnen. Wir 
haben versucht, das Beste daraus zu ma-
chen und hoffen in diesem Jahr natürlich auf 
eine Corona freie Zeit, in der wir alle unsere 
Sportarten wie gewohnt ausüben können.

Training Erwachsene: Montags, ab 18:00 
Uhr (während der Außensaison; kein Training 
während der Ferien).
Mittwochs, ab 18:00 Uhr (kein Training wäh-
rend der Ferien).
Training Jugend: Dienstags, 18:30 bis 
20:00 Uhr.
Ort: Mehrzweckhalle Agathenburg
Ansprechpartner: Mario Harms

Mario Harms 

Die Ballsportgruppe
Die Ballsportgruppe trifft sich am Sonntag-
abend in der Mehrzweckhalle und besteht 
aus derzeit leider nur männlichen Teilneh-
mern mit einer Altersspanne von 15 bis 57 
Jahren.
Trotz ständig wechselnde gesetzliche Pan-
demiebestimmungen in 2020 konnten wir 
die Ballsportgruppe dennoch gelegentlich 
ausüben lassen. Gemeinsam haben wir die 
jeweiligen Bestimmungen umgesetzt.
Auch hier haben wir die „Sommerferienre-
geln“ angesetzt.
Bei dem Training sind Ausdauer und Sprint-
vermögen, aber auch eine gewisse Spiel-
technik sowie Teamgeist erforderlich. Für 
die mitunter wechselnden Gruppenstärken 
ist die Halle in ihren Abmessungen ideal um 
sich richtig bewegen zu können. 
Die anwesenden Spieler werden nach einer 
kurzen Aufwärmphase in zwei möglichst 
gleich starke Teams aufgeteilt. Diese spielen – 
mit einigen lokalen Änderungen – nach offizi-
ellem Reglement Basketball, Hallenfußball und 

Hockey. Durch die verschiedenen Sportarten 
werden unterschiedliche persönliche Leistungs-
stufen berücksichtigt, so dass jeder „sein“ Spiel 
und seine Spielposition finden kann.
Wer den Sonntagabend nicht auf dem 
Sofa im eigenen Wohnzimmer verbringen 
möchte, ist zum Mitspielen herzlich willkom-
men. Das gilt übrigens auch für weibliche 
Interessenten.
Wie bei den meisten anderen Sportgruppen 
steht auch bei uns der Spaß am Spiel und 
die Bewegung im Vordergrund. So haben 
in der Regel auch diejenigen, die nicht die 
meisten Treffer gelandet haben, nach dem 
Training gewonnen und gehen mit einem 
guten Gefühl nach Hause.
Training: Sonntags, durchgehend. Bis auf 
die Sommerferien und zwischen Weihnach-
ten und Neujahr. In den Sommerferien nur 
nach Absprache. D. h.: Wenn mindestens 
vier Teilnehmer dabei sind.
Uhrzeit: 20:00 bis 21:15 Uhr
Ort: Mehrzweckhalle Agathenburg
Ansprechpartner: Michael Hinrichs 

Wöchentlicher Newsletter

Registrieren Sie sich auf unserer 

Internetseite für unseren Newsletter. 

Sie erhalten dann aktuelle Angebote 

automatisch per E-Mail.

Auf in die
Barbecue-
Zeit! 

eine große Auswahl an verschiedenen 
Grillspezialitäten
regionaler Schinken für die Spargelzeit
spezielle Angebote für die bevorstehenden 
Festtage
wöchentlich wechselnde Angebote 
auf unserer 
Internetseite
Sonderwünsche 
und Vorbestellun-
gen auf Anfrage

Öffnungszeiten: Di. u. Mi. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr, 
Do. u. Fr. 08:00 Uhr – 18:00 Uhr, Sa. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Altländer Fleischgroßhandel
Matthias Kaack GmbH

Am Siedenkamp 7 • Bliedersdorf
Telefon 04163 86758-00
E-Mail: info@altlaender-� eisch.de
www.altlaender-fl eisch.de

WISSENSWERTES AUS DEM SPORTVEREIN AGATHENBURG/DOLLERN
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Warme Küche: Dienstag bis Sonntag: 11:00 bis 13:30 für Selbstabholer.
Diese Zeiten ändern sich, wenn wir wieder öff nen dürfen.

Vordamm 44 – 21640 Horneburg – Telefon: 04163 868685
www.landgasthof-tivoli.de  

Wir empfehlen uns für Familienfeiern aller Art.

• Täglich wechselnder Mittagstisch.  
• Saisonangebote wie Stint, Spargel, Matjes und 

Grünkohl

CORONA ZWINGT ZU VERSCHIEBUNGEN

AV PETRI HEIL HORNEBURG

Auch in unserem Jubiläumsjahr zwingt 

uns die Coronapandemie die geplante 

Jahreshauptversammlung im März wahr-

scheinlich wieder auf unbestimmte Zeit zu 

verschieben. Da wir dadurch auch keinen 

genehmigten Jahreshaushalt haben, 

können wir die ursprünglich vorgesehenen 

Festivitäten für unser Jubiläum nicht wie 

geplant durchführen. Vermutlich würde 

uns dabei dieses Virus sowieso einen 

Strich durch die Rechnung machen. Auch 

unsere erste geplante Vereinsveranstal-

tung, am 28.03.2021 am Wilke-Teich, 

müssen wir auf den Oktober verschieben.

Trotzdem können sich ab dem 1. März un-

sere Mitglieder wieder an den Gewässern 

einer hoffentlich erfolgreichen Fischwaid 

widmen. Unser Gewässerwart hat wie 

üblich wieder für einen tollen Besatz 

gesorgt. Neben dem üblichen Besatz mit 

Fried- und Raubfischen, wurden auch 200 

Kg Rotfedern und 1000 Stück verschie-

dener Kleinfische für die Erhaltung der 

Artenvielfalt gesetzt. Die Fische haben wir 

von der Seenfischerei Wesenberg, vom 

Fischereihof Wilke, Fischzucht Meyer aus 

Appel sowie von der Fischzucht Neumann 

aus Moisburg erhalten. Dadurch wird die 

genetische Vielfalt in unseren Gewässern 

Rückhaltebecken mit Durchfluss der Aue. Eines der Gewässer des AV Horneburg

ERFOLG SCHNELLER ALS ERWARTET

AV BLIEDERSDORF / AV HORNEBURG

Wie in der 21. Ausgabe dieses Magazins 
berichtet („Neue Kinderstube für Meer-
forelle, Neunauge & Co“), wurden unter 
Beteiligung der Aueanliegervereine am 
05.12.2020 in der Aue neue Kiesbetten 
angelegt. Zu unserer Verwunderung und 
großer Freude, wurden die Kiesbetten be-
reits Ende Dezember 2020 von den Meer-
forellen für ihr Laichgeschäft angenommen. 

Auch im Januar und Februar konnten dort 
Meerforellen beobachtet werden. Es ist 
sogar gelungen, mehrere Fotos von den 
laichenden Fischen aufzunehmen (siehe 
oben). Die größeren Fische sind die Männ-
chen (erkennbar am Laichhaken). Damit hat 
sich unsere Hoffnung, dass die Fische dieses 
neue Laichhabitat annehmen, früher als 
erwartet erfüllt. Es zeigt sich also, dass die 

Eigeninitiative der Angelvereine fast schon 
verloren geglaubte Habitate wieder zurück-
bringen kann. Wir bleiben dran und hoffen 
der Natur weiter zu ihrer ursprünglichen 
Vielfalt zu verhelfen.

Joachim Latza,  
2. Vorsitzender AV Horneburg

Mirko Klefke,  
stellvert. Vorsitzender AV Bliedersdorf 

Meerforellen beim Laichgeschäft in der Aue.

sichergestellt. Es ist immer wieder schwere 

Arbeit die Gewässer abzufahren und die 

Fische zu besetzen. Daher ein besonderer 

Dank an unseren Gewässerobmann Jörk 

Philippsen und seine Helfer. Leider müssen 

wir auch mit Verlusten beim Besatz durch 

den Kormoran und in neuester Zeit auch 

durch den Fischotter rechnen.

Zusammen mit dem NABU und dem AV 

Bliedersdorf haben wir den kommunalpoli-

tischen Gremien nochmal unseren Wunsch, 

die Kieskuhle Schragenberg zusammen zu 

bewirtschaften, in schriftlicher Form vorge-

tragen. Wir hoffen, dass das auf fruchtba-

ren Boden fällt.

Über unsere anderen Gewässer und 

Aufnahmebedingungen kann sich jeder 

interessierte Angler auf unserer Homepage 

„ASV Petri Heil Horne-

burg“ informieren. Neu-

mitglieder sind herzlich 

willkommen.
Joachim Latza,  

2. Vorsitzender 

 Einfamilienhaus   Mehrfamilienhaus   Fachwerkhaus   Gewerbebau   Planung   Umbauten   Sanierung 
 Energetische Sanierung   Bauinstandhaltung

Projektplanung und Architektur

Dollerner Straße 28
21720 Guderhandviertel
Telefon 04142 8986970
info@hpmeyer-hausbau.de

www.hpmeyer-hausbau.de

Mehrfamilienhaus
Eine Investition in Ihre Zukunft.

Ihre Vorteile
• Kostengünstiger Weg zum 

Wohneigentum
• Vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten
• Perfekt für Individualisten und 

Familien
• Gartenfl äche
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katja@pumm.biz | Telefon 0160-99853955

Katja Pumm
Zertifiziert nach 
§§ 43b, 53c SGB XI 
(ehemals § 87b)
mit Berufserfahrung

Einzelperson
oder Gruppe

Besuchshund

Pkw vorhanden

www.pumm.biz

Alltagsbegleitung
Apotheke +

Als Apotheker für Sie da!
Dr. Mathias Grau                                            Im Großen Sande 3 · 21640 Horneburg · Telefon 04163 2242 · www.rats-apotheke.info · hallo@rats-apotheke.info

BRIEFTAUBEN EIN HOBBY FÜR ALLE

Warum lohnt es sich Brieftauben als Hobby zu 
halten?
Ich denke, dass es sich lohnt Brieftauben zu halten, weil es ein 
Hobby für die ganze Familie ist. Du kannst gemeinsam mit dei-
nem Partner und deinen Kindern jeder Altersklasse, etwas für die 
Versorgung der Tiere tun und später vielleicht auch mit den Enkeln. 
Brieftauben sind echte Haustiere und werden ein Teil der Familie, 
wenn man sie lässt. Es ist so schön, wie dankbar die Tiere sind und 
wie anhänglich sie werden können. Und wenn du ganz still bist, 
kannst du sogar hören, wie sie mit dir reden. Schön ist auch das 
Vereinsleben. Man kommt mit vielen Generationen zusammen und 
es ist egal, ob du Arzt, Bäcker, Tagesmutter, Friseur oder Maler bist. 
Wirst du Mitglied in einem Verein, dann kannst du an den Wettbe-
werben teilnehmen.

Was muss ich beim Bau eines Taubenschlages 
beachten?

Die Errichtung etwa von Gartenschlägen ist genehmigungspflichtig. 
Informationen über die Anforderungen, Genehmigungen und das 
Verfahren erhältst du bei dem zuständigen Bauordnungsamt. Wie 
genau der Taubenschlag letztendlich beschaffen sein muss, hängt 
natürlich in erster Linie davon ab, wie viele Tauben dort gehalten 

BLIEDERSDORF / NOTTENSDORF

werden sollen. Frage einen erfahrenen Züchter vor Ort, der sich 
dein Grundstück anschauen und der dich beraten kann. 

Was muss ich bei der Versorgung der Tauben 
beachten?

Wasser muss den Tieren immer zur Verfügung stehen. Verschie-
dene Mischungen Körnerfutter werden der Saison entsprechend 
angepasst!
Das Winterfutter sollte ein „leichtes“ Futter sein. Da die Tauben 
fast überall wegen der Greifvogelplage keinen Freiflug genießen 
können, sollte vermieden werden, dass die Tauben verfetten.
Gutes Zuchtfutter zeichnet sich durch einen hohen verwertbaren 
Eiweißgehalt aus. 
Beim Reisefutter unterscheidet man im Prinzip leichte Mischungen, 
Mischungen zum Substanzaufbau und fettreichen Energiemischun-
gen gegen Ende der Woche. 
Die Mauserzeit ist mit die wichtigste Jahreszeit, was die Ernährung 
der Tauben angeht. Mauserfutter sollte immer ausreichend fettrei-
che Körner enthalten.

Wie aufwändig ist ein Hobby mit Brieftauben 
eigentlich zeitlich und finanziell?
Die Beschäftigung mit Brieftauben ist unglaublich facettenreich, 
je nachdem wie man das Hobby ausüben möchte, variiert der 

zeitliche und finanzielle Aufwand stark, wurde auf der einen Seite, 
„New Kim“, die zurzeit teuerste Taube der Welt, von einem Chine-
sischen Unternehmer, für 1,6 Millionen Euro erworben, so haben 
viele Züchter ihre besten Tauben geschenkt bekommen. Brieftau-
bensport ist ein Hobby für jeden Geldbeutel, den Erfolg kann man 
sich nicht kaufen, viel wichtiger ist das persönliche Verhältnis zu 
dem einzelnen Tier! Den Schlag kann man sich für viel Geld bei 
spezialisierten Schlagbaufirmen bauen lassen, aber Tauben fühlen 
sich auch in einem umgebauten Gartenhäuschen, Bauwagen oder 
auf dem Dachboden wohl. 10 – 20 Euro pro Taube und Jahr das 
ist ungefähr der Betrag, den man benötigt, um seine Tiere optimal 
zu versorgen und sich an Distanzflügen zu beteiligen. Der zeitliche 
Aufwand richtet sich natürlich nach der Intensität mit der das Hob-
by ausgeübt werden soll. Ein Profi in der Bundesliga trainiert auch 
deutlich mehr, als ein Fußballer in der Kreisliga. Wenn man das 
Hobby mit seinen ganzen Facetten betreiben möchte, muss man 
ca. 1 – 2 Stunden pro Tag für die Versorgung rechnen. Wie bei 
anderen Haustieren, die man nicht in den Urlaub mitnehmen kann, 
benötigt man jemanden, der sich dann um die Tauben kümmert, 
aber da unterstützt man sich gern unter Züchtern. 

Wie läuft eine Reisesaison mit Brieftauben ab?
Mit Reisesaison ist die Zeit im Jahr von April bis September ge-
meint, in der die Tauben meist an Wochenenden ihre Flüge von 
verschiedenen „Auflassorten“, also den Orten, von denen sie ihren 
Nachhauseflug antreten, absolvieren.
Natürlich gehen nur die Tauben auf die Reise. Die Züchter bringen 
lediglich ihre Tauben zur Einsatzstelle, wo sie in einem Spezialtrans-
porter, dem „Kabinenexpress“, eingesetzt werden. Dieser bringt 
die Tauben zum „Auflassort“, wo sie dann am Folgetag gestartet 
werden.

Aber sind die Entfernungen für die einzelnen 
Züchter nicht unterschiedlich?
Ja das sind sie. Aber jeder Taubenschlag ist vermessen, so dass die 
exakte Entfernung vom Auflassort zum einzelnen Züchter berech-
net werden kann.

Und wie wird die genaue Flugzeit ermittelt?
Jede am Wettflug teilnehmende Taube hat einen elektronischen 
Chipring am Bein. Damit wird die Taube zunächst beim Einsetzen 
für den Distanzflug und dann bei der Rückkehr zum heimischen 
Schlag auf die Sekunde genau registriert. Springt sie in den hei-
mischen Schlag ein, wird, wie bei einer Supermarktkasse der Preis 
einer Ware eingescannt wird, die Zeit genommen.
Nach dem Flug bringen die Züchter die elektronischen Erfassungs-
geräte zu ihrer Reisevereinigung. Dort werden sie in ein Verrech-
nungsprogramm eingelesen, das die Reihenfolge der angekomme-
nen Tauben ausrechnet und das Ergebnis des Distanzfluges in Form 
einer Preisliste darstellt.

Welche Bedeutung hat ein einzelner Distanzflug?
Ziel eines jeden Züchters sollte es sein, bei jedem Distanzflug mit 
möglichst vielen seiner Tauben gute Platzierungen zu erreichen. 
Um Meisterschaften zu erringen, ist es wichtig, über eine gesamte 
Saison gesehen auf allen Flügen gute Platzierungen zu erreichen. 
Welche Voraussetzungen müssen Tauben mitbringen, damit sie an 
Distanzflügen teilnehmen können?
Sie müssen gesund, fit und geeignet sein, also am besten schon 
als Jungtauben an Distanzflügen teilgenommen und Erfahrung 
gesammelt haben. 
Auch die Wintermonate sind im Brieftaubenwesen spannend. Nach 
der Reisesaison starten die Brieftaubenausstellungen. Bei den so-
genannten Schönheitswettbewerben werden die Brieftauben dann 
von Richtern nach bestimmten Kriterien bewertet. Die Ausstellun-
gen dienen aber nicht nur der Bewertung und der Begutachtung 
der Tauben. Ebenso sind sie ein gesellschaftliches Highlight im 
Brieftaubenwesen, bei dem sich die Züchter treffen und austau-
schen. 
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Recht so.

Coprian | Hartmann | Wöstmann
Notar und Rechtsanwälte seit 1983

Lange Straße 18 | 21640 Horneburg
Telefon 04163 3061

info@kanzlei-coprian.de
www.coprian-hartmann.de

Die Friedhofskultur in Stade und Umgebung.

Wir führen Bestattungen auf dem Friedhof Ihrer Wahl durch!

Infos dazu fi nden Sie auch unter www.jueckmann.de

www.jueckmann.de

04163/2478
Lange Straße 33 · 21640 Horneburg
Altländer Straße 14 · 21739 Dollern

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

AM 15. MAI 2021 BEGINNT  
DIE BADESAISON! 

FREIBAD HORNEBURG

Saisonkartenvorverkauf

Im Rahmen des Vorverkaufs erhalten Sie eine um  
10 % reduzierte Saisonkarte. 

Die Saisonkarten sind an folgenden Terminen im Freibad erhältlich:
• 	08.05.2021, 10:00 – 15:00 Uhr
• 	14.05.2021, 15:00 – 18:00 Uhr

Eintrittspreise

	 Vorverkaufs- 	 Saisonkarte	 Einzel- 	 Zehner- 
	 preise*	 normal*	 preise	 karten

Kinder** 	 38,00 € 	 42,00 €	 1,60 €	 13,00 €

Erwachsene   	 76,00 €	 84,00 €	 3,40 €	 30,00 €

Alleinerziehende 	 85,00 €	 95,00 €            -----          -----

Familien*** 	 113,00 €	 126,00 €	 7,00 €         ----- 
(mind. 1 Kind)		

* Mitgliedern des Vereins zur Förderung des Freibades Horneburg und 
Inhabern einer Ehrenamtskarte wird zusätzlich eine Ermäßigung von 
5,00 € (Förderverein und Ehrenamtskarte 10,00 €) auf die Saisonkarte 
gewährt.

** Kinder (3. bis vollendetes 18. Lebensjahr), Schüler (bei Vorlage 
eines gültigen Ausweises für allgemeinbildende Schulen), Auszubil-
dende, Grundwehrdienst-, Zivildienstleistende, Schwerbehinderte und 
Studenten.

***  Familien sind Ehepaare mit Kindern im eigenen Haushalt sowie 
Lebensgemeinschaften mit Kindern im eigenen Haushalt. 

Badesaison
Die Badesaison beginnt am Samstag, dem 15. Mai 2021 und endet am 
Samstag, dem 18. September 2021. 

Öffnungszeiten
Aufgrund der Corona Pandemie gehen wir von einem eingeschränk-
ten Betrieb – wie im vergangenen Jahr – unter Einhaltung der dann 
geltenden Rechts- und Hygienevorschriften aus. 

Die Schwimmzeiten werden über Feripro buchbar sein und rechtzeitig 
vor dem Start bekannt gegeben. 

Sonstiges
Die Haus- und Badeordnung kann im Freibad oder auf der Homepage 
der Samtgemeinde Horneburg (www.horneburg.de) eingesehen werden. 

Ich wünsche allen eine schöne Freibadsaison!

Der Samtgemeindebürgermeister

WAS DER FÖRDERVEREIN HORNEBURG ALLES GERN 
GETAN HÄTTE

VEREIN ZUR FÖRDERUNG HORNEBURGS

Das Jahr 2020 war auch für den Verein für die 
Förderung Horneburg e. V. ein ganz beson-
deres Jahr. Corona bestimmte auch für uns in 
nie gekanntem Maße unser Tun und Handeln. 
Es fühlte sich im Frühjahr 2020 nicht gut an, 
als wir weder Versammlungen noch sonstige 
Veranstaltungen in Angriff nehmen durften. 
Verunsicherung bei Vorstand und Beirat, ver-
ursacht durch den nie gekannten Lockdown 
im Frühjahr, traf uns genau wie alle anderen 
Vereine, die Verwaltung und die Bürger.
Die Jahreshauptversammlung konnte nicht 
stattfinden – die Einladungen waren umsonst 
verschickt  – keine Versammlungserlaubnis zu 
Corona Zeiten! Der Vorstand wollte Unterstüt-
zung und Entgegen-kommen signalisieren, 
aber auch die angestrebte Beitragsreduzierung 
auf 1,00 € konnte nicht erfolgen, da der 
Beschluss der Mitgliederversammlung darüber 
fehlte. 
Ein Zeichen setzen konnten wir durch drei 
große Plakatwände im Ort, die unsere 
Bürger dazu aufrufen und ermuntern sollten 
im Ort ihre Einkäufe zu tätigen und auch 
die örtliche Gastronomie zu unterstützen 
durch Abholung von angebotenen Speisen. 
Außerdem haben wir den Verein terre des 
hommes unterstützt, indem wir den Schnit-
zer der Eule im Kinderwald bezahlt haben. 
Die Gruppe terre des hommes betreut den 
Horneburger Kinderwald und durch die 
Spende vom Förderverein konnte eine neue 
Eule vom Schnitzer gefertigt werden, da 

ein Baum auf die dortige erste Eule direkt 
draufgefallen ist. 
Besonders schwierig wurde es zur Weih-
nachtszeit, denn ein Weihnachtsmarkt in der 
bewährten Form war nicht möglich – das war 
uns relativ frühzeitig klar. 
Wir haben 2020 zum 1. Advent wieder 
Weihnachtsbäume verteilt, die den Ort 
schmücken. Der Förderverein bedankt sich bei 
den Mitgliedern Arne Müller von der Firma 
Bansemer Immobilien und dem Mitglied Olaf 
Karnatz von der Firma GrünBau im Postmoor 
für die gespendeten Bäume. Sogar der rote 
Weihnachtsschmuck wurde in diesem Jahr 
mitgeliefert. 
Auch das Aufhängen der Weihnachtsbeleuch-
tung gestaltete sich schwierig im Jahre 2020. 
Die Freiwillige Feuerwehr Horneburg durfte in 
Corona Zeiten leider keine Aktivitäten in dieser 
Richtung zeigen. Was nun? Durch die Vermitt-
lung von Wilfried Peters und Bernd Ritzenhof 
wurde der Kontakt zu den Stadtwerken 
Buxtehude hergestellt und tatsächlich konnte 
Horneburg geholfen werden. Die Mitarbeiter 
der Stadtwerke mit toller Unterstützung von 
Wilfried Peters sorgten zumindest in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit in Horneburg für 
Lichtblicke. Auch die fleißigen Helfer Raimund 
Franken, Frank Fasold, Bernd Ritzenhoff, Wil-
fried Runge, Peter Wegener und Uwe Scholz 
seien genannt und ihnen gedankt. 
Auch das Weihnachtspreisrätsel haben 
wir nicht gewagt stattfinden zu lassen, 

auch wenn digital vielleicht eine Möglich-
keit bestanden hätte. Es war eben alles 
anders! Alle anderen Veranstaltungen des 
Jahres 2020 u. a. Sommerfest, Unterneh-
merklönschnack, Einweihung III. Bauab-
schnitt Lange Straße – alles konnte nicht 
stattfinden. Auch die Aktivitäten unserer 
Veranstaltungsmanagerin Vanessa Heider 
litten unter den Absagen und jeder musste 
sich bemühen trotzdem positiv zu bleiben 
und sich diesen Vorgaben anzupassen. 
Der inzwischen schon traditionelle Neu-
jahrsempfang 2021 bei REWE konnte auch 
nicht stattfinden – wegen Corona. Die 
Jahreshauptversammlung 2021 kann nicht 
stattfinden, da wir uns noch im Lockdown 
befinden. Pläne für 2021 werden ausge-
bremst, weil wir nicht so recht wissen wie 
es weitergeht. Alles das bewegt uns für 
unseren Verein und auch andere für ihre 
jeweiligen Vereine. Wir alle warten darauf, 
dass es weitergeht, aber wann und vor 
allem müssen wir alle erst einmal wieder 
unsere Aktivitäten bündeln und die Gedan-
ken in die richtige Richtung bringen, nämlich 
Kultur und Unterstützung für die Samtge-
meinde Horneburg vom 
Förderverein! 

Eveline Bansemer

1. Vorsitzende Verein 
für die Förderung  
Horneburg e. V. 
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PFANDBONAKTION
13.327,5 Bierflaschen für die Renovierung der 

Liebfrauenkirche in Horneburg

KIRCHENGEMEINDE HORNEBURG

Die Pfandbonaktion bei REWE ist nun nach fast einem Jahr beendet. 
Es kamen insgesamt 1066,20 Euro für die Renovierung der Liebfrau-
enkirche in Horneburg zusammen. Der kleinste Pfandbetrag ist der 
für eine Bierflasche, nämlich acht Cent.
Wenn ich diesen Spendenbetrag auf das Pfand von Bierflaschen um-
rechne, sind 13.327,5 Bierflaschen zugunsten der Kirche gespendet 
worden. Natürlich wurden nicht nur Bierflaschen gespendet, sondern 
auch Wasser- Saft- oder andere Pfandflaschen. Wenn ich mir diese 
Zahl anschaue, dann sehe ich sehr viele REWE-Kunden, die im letzten 
Jahr an unsere Kirche gedacht haben und ihren Pfandbon zugunsten 
der Renovierung der Kirche spendeten. 
Ein herzliches Dankeschön an Hartmut Huber, den Leiter des 
REWE-Marktes in Horneburg, der diese Pfandbonaktion ermöglichte! 
Ihm ist die Verbundenheit zum Ort sehr wichtig und darum bietet er 
seit fünf Jahren den örtlichen und gemeinnützigen Organisationen 
diese Plattform. Ihn begeistert es bei jeder Aktion wie spendenfreu-
dig die Horneburger sind! Nicht nur die großen Spenden bewirken 
viel, sondern auch die vielen kleinen Spenden. Durch die Infotafeln, 
die die jeweiligen Spendenzwecke beschreiben und neben dem 
Pfandautomaten hängen, wissen die Menschen, wo ihr Geld Ver-
wendung findet. Die Spenden kommen zum Großteil aus dem Ort 
und bleiben im Ort. 
Im Namen unserer Kirchengemeinde sage ich DANKE an all die vielen 
Spender und Spenderinnen, die mit ihrer Pfandbonspende einen 
großen Teil zur Renovierung der Liebfrauenkirche beitragen haben 
und DANKE an Hartmut Huber, den Leiter des REWE-Marktes, für die 
Möglichkeit, die Pfandbons für unseren Zweck spenden zu können!

Ihre Pastorin v. Dewitz-Bodman 

Prothe� k / Orthe� k / Schuhtechnik / Einlagen / Rehatechnik 
Medizintechnik / Kompressionstherapie

Bahnhofstraße 8 – 10, 21614 Buxtehude
Tel: 04161 5977-59, Fax: 04161 5977-60

orthopaedie.service@ewetel.net
www.ot-service.de

Gesundheit und
        Wohlbefi nden

TERRES DES HOMMES

NEUES AUS DEM KINDERWALD

Der Kinderwald ist in der Pandemie-Zeit 
ein beliebtes Ziel für Familien. Hier fühlen 
sich Kinder wohl. Sie können mit Wasser 
planschen, auf einen Hochsitz klettern, auf 
Baumstämmen balancieren oder im TIPI sich 
wie Indianer fühlen. 
Sie können deutlich das hell durch den Wald 
schallende tack, tack, tack des Buntspechts 
hören, wenn er mit seinem Meißelschnabel 
Baumstämme nicht nur nach Käfern abklopft, 
sondern auch um eine Nisthöhle zu zimmern. 
In dem an der Schutzhütte ausliegenden 
Hüttenbuch Nr. 3 haben sich in den letzten 
sieben Monaten Besucher mit über 150 
Bucheinträgen sehr positiv zum Kinderwald 
geäußert. Mehr Beweise für die Beliebtheit 
des Kinderwalds bedarf es nicht. 
Auch in diesem Jahr werden wir mit Unter-
stützung von Wolfgang Ebbinghaus vom 
NABU wieder unsere lieben Fledermäuse 
detektieren.
Sobald die Corona-Beschränkungen für 
Besuchergruppen gelockert werden, planen 
wir mit der zertifizierten Horneburger 

Waldpädagogin 
Mareike Caro 
eine spannende 
Walderlebnisfüh-
rung für Kinder.
Schön wäre auch 
den Horneburger 
Zauberer HOKUS 
wieder in den 
Kinderwald zu 
locken. Und der 
Holzschnitzer 
Thomas Höter 
möchte gerne 
mit Kindern 
kleine Schnitze-
reien anfertigen. 
Heftpflaster werden dazu von terre des 
hommes gestellt.
Alle Veranstaltungen hängen aber von der 
weiteren Virusentwicklung ab.
Die Waldbuben Hans Schnelle, Christian 
Wolf, Dennis Karge und Rolf Gerdes schauen 
jedenfalls weiterhin regelmäßig nach dem 

Rechten und führen kleinere Reparaturen im 
Kinderwald durch. 
Unterstützt werden sie dabei von Gerborg 
Wolf, Kathrin und Jason Karge und von 
Ingrid Gerdes. 
Wir bleiben am Ball und informieren Sie 
rechtzeitig über unsere Veranstaltungen. 

Die Aktivisten von terres des hommes im Kinderwald. Foto: R. Gerdes
Anmerkung: Das Foto entstand vor dem Inkrafttreten der AHA-Regeln! 

Für alle, die vom Leben
nicht genug bekommen.
Der neue Kia Stonic.

JAHRE GARANTIE

Kia Stonic 1.2 EDITION 7

für € 15.980,– Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.

Mit seinem sportlich-athletischen Look, seinem großartigen
Platz- und Fahrgefühl, seiner Top-Ausstattung und der 7-
Jahre-Kia-Herstellergarantie* überzeugt der neue Kia Stonic
auf ganzer Linie.

Leichtmetallfelgen • Außenspiegel elektrisch einstellbar und
beheizbar • Klimaanlage • Dämmerungssensor • Multifunktions­
lenkrad • Bluetooth®-Freisprecheinrichtung • Smartphone-
Integration über Android AutoTM1 oder Apple CarPlayTM1 • Radio
mit DAB+ und Touchscreen mit einer Bildschirmdiagonalen von
20,2 cm (8 Zoll) • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia Stonic 1.2 EDITION 7 (Super, Manuell (5-
Gang)), 62 kW (84 PS), in l/100 km: innerorts 6,6; außerorts 4,7;
kombiniert 5,4. CO2-Emission: kombiniert 123 g/km. Effizienz­
klasse: C.²

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Stonic bei
einer Probefahrt.

Autohaus

in Buxtehude • Ostmoorweg 26 • Tel. 04161 7252-0
www.autohaus-schier.de

GmbH

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gül­
tigen Garantiebedingungen, u. a. bei Batterie, Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Die Wortmarke Apple CarPlay ist Eigentum der Apple Inc. Die Wort­
marke Android ist Eigentum der Google Inc.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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Weil es eine Frage des Vertrauens ist . . .

www.tibcke-spark.de

Inh. Norbert Dreist

Niemand denkt gerne über die eigene Endlichkeit nach. 
Unsere Erfahrung zeigt uns jedoch, dass es wichtig ist, sich rechtzeitig 

Gedanken darüber zu machen, wie das Lebensende gestaltet werden soll. 
Das entlastet später die eigenen Angehörigen 

und sorgt auch für Erleichterung bei jedem selbst. 

Tel. 0 41 63 - 828 99 80
Horneburg / Dollern

Die Bestattungsvorsorge ist eine Vereinbarung, in der Sie Ihre Wünsche 
für Ihre eigene Bestattung und die Trauerfeier genau festhalten können.

Nehmen sie unverbindlich Kontakt zu uns auf.

Schlüsselfertige Bauausführungen
Maurer- und Stahlbetonarbeiten
Sanierungen & Renovierungen

Fliesenarbeiten  Materiallieferungen

NIX IS MIHR SO AS DAT WÜÜR 

MGV-NOTTENSDORF

Uns Gesangverein, de MGV „Eintracht von 
1926“ Nöttensdörp, allns Mannslüüd, övt 
egenlich jeeden Diensdag. Ümmer obends 
Klock Acht. Dormit de Kehl ok natt is un 
de Töne good ruut rutsch, dreept wie uns 
schon  ‘ne halbe Stünn vörher.
Man is jo nich neeschierig öber wat givt dat 
Neies, will de ein oder anner weeten. De 
Footballergebnisse von’n Weckend un wat 
nich sonst noch allns gift, mut vör’n Singen 
dörchkaut war’n. Noher bin’n Singen geiht 
dat jo nich, denn mött wie uns op de Töne 
konzentrier’n. Siet dree Johr hebbt wie ee-
nen neen Dirigenten un dor mokt wie to’n 
Insingen ganz wat anneres, as bi den’n 
Vörgänger. 
Bi René – dat is uns nee Chef - mött wi 
uns irst warm moken. Hann’n rieben, Arms 
un Been afkloppen, Nacken massieren un 
noch enegt mihr, dormit de Dörchblautung 
anregt ward. Jeeder mokt dat anners. Dor-
no kommt irst de Stimmöbungen un bevör 
dat denn richtig lausgeiht, schmettert wi: 
„Ein Bier das macht den Durst erst schön“. 
Na jer, dat Beer hebbt wi öber jo all vörher 
hat. 
Denn geiht dat loos mit Leeder, de wi to de 
nächsten Optritte brukt. Dat sünd so enige.
Dat geiht loos bi uns in’n Dörp mit een Vo-
anstaltung to Gunsten von de Stiftung för 
uns Karken. Dormit ward de Arbeit von de 
Karkenlüüd ünnerstützt. Denn is dor noch 
uns groodet Chorfestival in de Riethalle von 
Alpers-Janke. Dor passt fievhunnert Lüüd 
rin. Un so geiht dat wieder, Gottesdeenst 
bi‘n Erntefest, Volkstruuerdag, Gröönkaul 
etten, Adventssingen un vör Wiehnachten 
meist jedet Weekenend een’n Optritt. 
Wüür mit eenmol allns vobi!
Wat bi uns in’n Dörp auck noch grode 
Tradition is, is Faßlom. An’n letztet Wee-
kenend in’n Januar ward Eier snorrt. Dor 
mokt wie ook mit. Een Bloskapell mut 

ween. De speelt in jeidet Huus een Stück. 
Dorför spendiert de Huusfrau Eier un Wuss. 
As Dankeschöön givt dat för ehr ’n Köm. 
Dit Bruuktum geiht trüch op de Tied as 
de Lüüd noch bit Ostern fasten schull’n. 
De Knechen tröken dört Dörp un schnorrn 
sick Eier. Een Deel von de Eier wüürn von 
de Kökschen kockt un denn votehrt. So 
kunnen se sick noch Mol richdig satteten 
un mit de Deerns hebbt se denn danzt 
un een‘n Rund mokt. In Westfolen und 
annerswo in Dütschland nennt se dat 
Karneval oder Fasenach un an‘n Ascher-
mittwoch is allns vörbi. Givt sogar eenen 
Karnevalsschloger „Am Aschermittwoch 
ist alles vorbei, die Schwüre von Treue, die 
brechen entzwei“. Neegen Maand loter 
hett sick denn oftmols wat instellt. So is 
dat, wenn Köm un Beer in’n Speel is.                                                    
Nu öber to 2020, dat Johr von Beethovens 
sien’n 250sten Geburtsdag. Dorvör hebbt 
wi düchdig övt. So ook „Freude schöner 
Götterfunken“ un noch enige annere Leeder 
mihr. Allns för de ganz groden Voanstaltun-
gen, so in Stod in’n Stadeum, in de Frid-
rich-Ebert-Halle in Horborg un auck för de 
„Nacht der Chöre“ in de Elphi hebbt wie övt.

Jer un den keum de Virus un dat ganze 
Programm, wat wi övt harr’n, wüür allns 
för de Katt. Wüür denn nix mit dat Öven 
un Singen vör Publikum. 
Wie hebbt de Tied nutzt as man noch 
mit Avstand tosommen sitten kunn. Uns 
Dirigent hett uns denn, wat dat mit Nauten 
op sick het verklaukfidelt – Notenlehre – 
wüür dat.
Un denn wüür dat ok vobi. Uns Gastwirt 
müss tomoken. 
Schön‘n Schiet! Keen Beer und ok keen’n 
Schluck, wenn eener von uns Sangesbröder 
Geburtsdag hat harr un ok de Klönsnack 
vörn’n Singen füll flach.
Wat wis moken, is nicht to ännern, muss 
mit leven. 
„Es geht alles vorüber, es geht alles vorbei, 
auf jeden Dezember folgt wieder ein Mai“, 
hett Lale Andersen in’n tweeten Weltkrieg 
sungen.
Ick glöv dormit wull de, de denn Text 
schreven hett, seggen: Wenn de Natur 
wedder utdrivt, kummt de Hoffnung op 
‘ne bedere Tied. Licht, Warms, eben Som-
mer! Allns ward denn anners! Wi hebbt 
dat Beste dor ut mokt und sünd ümmer in 
Kontakt bleben. Öber E-Mail un WhatsApp 
hebbt wi uns to’n Geburtsdag graleert. 
Öber blots een deel hett fehlt, den’n Köm 
müssen wi alleen drinken un Hochleven 
looten güng ok nich. Diensdagsobend 
hebbt wi denn trotzdem een Beer tosom-
men drunken un dorbi mitünner mit den’n 
een’n oder annern telefoniert un Proost 
seggt. 
Man mutt eben dat Beste dor ut moken, is 
doch nich to ännern.
Kummt wohl Mol ‘ne Tied wedder, wo 
man mit den Nober öber Tuun klön’n un 
mit em tosommen een Beer drinken un op 
dat egenlich schöne Leven anstöten kann. 
Na, denn Prost! 

SCHNUPPERER AUFGEPASST!
Saisonstart des TC Dollern am 24.04.2021

TENNIS-CLUB DOLLERN

Am 24.04.2021, um 14:00 Uhr, ist es wieder 
soweit. Die Freiluftsaison startet und der 
Tennis-Club Dollern öffnet die Pforten der 
wunderbaren Außenanlage! Aufgrund der 
weiterhin besonderen Corona-Situation wird 
es zum Saisonauftakt keine große Veranstal-
tung geben. Die Vereinsverantwortlichen um 
Yvonne Schulze und Marc Dankbar sorgen 
aber wieder mit einem Hygienekonzept und 
der Bereitstellung von Hygienemitteln dafür, 
dass der Individualsport unter den gültigen 
Verordnungen ausgeübt werden kann.
Auch in diesem Jahr nimmt der TCD an 
der Aktion des Deutschen Tennisbundes 
„Deutschland spielt Tennis“ teil und öffnet 
die Tore für seine Mitglieder, aber auch 
für jeden Tennisinteressierten. Neben der 
Teilnahmemöglichkeit an einem Gewinnspiel 
lädt der Verein jeden Sportinteressierten 
herzlich ein, die Außenplätze zu nutzen. 
Eine professionelle Anleitung sowie das 
notwendige Equipment wie Tennisschläger 
und Bälle werden dabei zur Verfügung 
gestellt, und für drei Wochen kann jeder auf 

Probe Plätze und 
Anlage testen. 
Vorab-Anmel-
dungen per Email 
werden erbeten.
Besonders freut 
die Vereinsvorsit-
zenden Yvonne 
Schulze und Marc 
Dankbar, dass 
auch weiterhin 
Neueinsteigern 
der Eintritt in den 
Verein kosten-
günstig und ohne große Verpflichtungen 
angeboten werden kann. Es gelten im ers-
ten Jahr wieder besondere Rabattaktionen, 
beispielweise gibt es die Einzelmitgliedschaft 
für Erwachsene im ersten Jahr schon für 
50,– €.
Fragen zu den günstigen Einstiegskon-
ditionen, auch für Familien und Kinder, 
Terminen/Events oder zum Probespielen 
beantwortet der TC Dollern herzlich gerne. 

Die Kontaktinformationen und viele weite-
re Informationen sind auf der Homepage 
zu finden. Auch werden wieder Flyer vom 
TCD bei Edeka Drewes, Tankstelle Wichern 
und im Bürgerbüro 
ausgestellt. Nicht fündig 
geworden? Fragt den 
Flyer gerne bei uns 
an! Wir freuen uns auf 
Euch. 
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KIRCHENGEMEINDE HORNEBURG

WARUM GEHT’S NICHT WEITER?
Wenn es schon schlecht läuft, dann richtig. 
Nun hat der Gerüstbauer seine Gesellschafter 
gewechselt. Und die neuen Inhaber wollten 
natürlich das nicht mehr zu den Preisen 
ausführen wie besprochen. Deshalb wurde 
verhandelt und wir sind auch zu einem Er-
gebnis gekommen. Das Dach bekommt jetzt 
kein Zelt mehr übergestülpt. Dafür müssen 
die Arbeiten auch so lange warten bis das 
Wetter besser wird. Das wird jetzt wohl erst 

im März oder April weiter gehen. Dafür wird 
aber der Turm schon zeitnah restauriert. Da 
wir den äußeren Anblick nicht verändern 
wollen, wird gerade getüftelt, welches Ma-
terial hier am besten zum Einsatz kommen 
kann.
Innen laufen die Planungen auf Hochtouren. 
Die Heizungsanlage wird derzeit im Detail 
geplant und Feinheiten abgestimmt. Für den 
Fußboden hat der Kirchenvorstand beschlos-

LEICHTATHLETEN PLANEN WETTKÄMPFE

VFL HORNEBURG

5. März 2021. Obwohl noch nicht ganz 
klar ist, ab wann wieder Leichtathle-
tik-Wettkämpfe durchgeführt werden 
dürfen, planen die Leichtathleten des VfL 
Horneburg die Saison 2021.
„Wir wollen an zahlreichen Veranstaltun-
gen im Landkreis teilnehmen und suchen 
noch weitere Kinder und Jugendliche, die 
uns dort tatkräftig unterstützen“, so Spar-
tenleiter Cord Meyer.
Am 25.4. werden zum wiederholten 
Male die Bezirksmeisterschaften im 
Werfer-Fünfkampf auf dem Sportplatz 
Blumenthal stattfinden. Die Erwachse-
nen der Altersklassen M/W 30 und älter 
messen sich dann im Speerwurf, Diskus-
wurf, Gewichtwurf, Hammerwurf und im 
Kugelstoßen. Die Organisatoren erwarten 
wieder Gäste aus dem ganzen norddeut-
schen Raum. Mit dabei sind auch wieder 
Horneburger Werfer wie Rüdiger Hüls-
mann, Jürgen Schulz und Mark Schober, 
die immer für eine Überraschung gut 
sind.

Am 17.7. sind 
dann die 
Geherinnen 
und Geher auf 
der Bahn. Im 
Rahmen des 
Norddeutschen 
Geher-Cups 
starten die Spe-
zialisten aus den 
Altersklassen 
U 12 und älter. 
Mit dabei auch 
die Horneburger 
Rekordhalterin-
nen Christina 
Meier und Marit 
Martens, die 
sich für diese 
Saison einiges vorgenommen haben.
Zum Saisonende am 25.9. treffen sich  
erneut die Werferinnen und Werfer auf dem 
Sportplatz Horneburg. Diesmal sind auch die 
Jugendlichen ab 12 Jahre dabei, die um den 

Kreismeistertitel im Hammerwurf kämpfen. 
Die Horneburger gehen dort als Favoriten an
den Start.
Soweit es wieder erlaubt sein sollte, sind 
Zuschauer herzlich eingeladen. 

Endspurt beim 2000-m-Lauf.

DIGITALES ABENDMAHL AM 
GRÜNDONNERSTAG

Digitales Abendmahl? Wie geht das denn?, 
fragen sie sich vielleicht. Dann lesen Sie 
weiter:
Herzliche Einladung zum Agapemahl am 
1. April um 19.00Uhr.
Es wird dieses Jahr nicht in der Kirche statt-
finden, sondern via Zoom. 
Pn. von Dewitz-Bodman wird mit einem 
Team aus Ehrenamtlichen eine ca. halb-
stündige Andacht halten, in der auch das 
Abendmahl gefeiert wird. 
Bei Bäcker „von Bargen“ in Horneburg kön-
nen Sie sich am 31. März und 1. April eine 
kostenlose Tüte mit einem kleinen Brötchen 
und einer kleinen Flasche Saft abholen. In 
der Zoom-Andacht können wir dann so 
über die Entfernung und doch gemeinsam 
verbunden das Abendmahl feiern.
Nach der Andacht sind Sie herzlich eingela-
den, noch zu verweilen und gemeinsam mit 

den anderen Teilnehmern zu reden und zu 
Abend zu essen.

Was muss ich machen, damit ich daran 
teilnehmen kann?

1.	 Eine Abendmahlstüte beim Bäcker 
„von Bargen“ holen

2.	Auf die Internetseite „zoom.us“ 
gehen und dort unter „bei einem 
Meeting beitreten“ folgende 
Besprechungs-ID und Kenncode 
eingeben: 
Besprechungs-ID: 987 0267 4680 
Kenncode: 800194

Lassen Sie sich auf dieses Abenteuer ein! Es 
ist nicht kompliziert! Rufen Sie mich gerne 
an, wenn Sie Fragen haben! Ich freue mich 
auf Sie! 

KARFREITAG
In Horneburg wird Pn. Kircher am Karfrei-
tag, den 2. April 2021, um 15.00 Uhr in 
der Kapelle auf dem Waldfriedhof einen 
Gottesdienst feiern. Die Sitzplätze sind be-
grenzt und es gelten natürlich die allgemein 
gültigen Hygiene- und Abstandsregeln. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wird der 
„Kirchenchor Horneburg und Bliedersdorf“ 
auf dem Friedhof mit Abstand zur Gemeinde 
singen.
Wir laden Sie herzlich ein, bei diesem – seit 
langer Zeit wieder präsentischen – Gottes-
dienst mitzufeiern! 

OSTERN
Ostersonntag, am 4. April 2021, wer-
den wir im Ruhewald in Nottensdorf 
einen Gottesdienst feiern. Der Gottes-
dienst beginnt um 10.30 Uhr. Es gelten 
die allgemein gültigen Hygiene- und 
Abstandsregeln. Im Anschluss daran wird 
Pn. von Dewitz-Bodman das Osterlicht 
nach Horneburg bringen. Auf dem Kirch-
platz kann man sich bis 12.30 Uhr das 
Osterlicht abholen und mit nach Hause 
nehmen. Im Ruhewald gibt es Bänke, auf 
die man sich setzen kann. Bitte bringen 
Sie trotzdem noch einen Campingstuhl o. 
ä. für sich mit. So können die Sitzplätze 
der älteren Generation oder körperlich 
beeinträchtigten Personen überlassen wer-
den. Die Wege im Ruhewald sind befestigt 
und gut begehbar. Bitte ziehen Sie sich 
dem Wetter entsprechend an – es gibt 
kein Dach über dem Kopf. Nur bei starkem 
Sturm und Gewitter wird der Gottesdienst 
nicht stattfinden. Zudem 
gibt es auf unserem 
Youtube-Kanal „Kirchen-
gemeinde Horneburg“ 
einen Oster-Gottesdienst 
als Video zu sehen. 

sen, dass dieser farblich seinem Urzustand 
wieder näher kommen soll. Es wird ein 
sandsteinfarbiger Fußboden in Fliesenle-
gung werden. Welches Material wir genau 
nehmen, wird später entschieden. Hierzu 
werden wir sicherlich noch viel ausprobieren 
und diskutieren müssen.
Wir hoffen, dass das Jahr 2021 hinsichtlich 
der Sanierung erfolgreicher für uns verlaufen 
wird. 

Heizung vom Profi!
Ein echter Zeitgewinn – unser Service überzeugt!

Machen Sie es sich einfach und sparen Sie Zeit, 

Geld und Nerven! Planung, Installation, Optimierung 

und Wartung – alles aus einer Hand mit unserem

Wärme Direkt Service.

Wir beraten Sie gerne!

Weitere Informationen unter: 

service.stadtwerke-stade.de/waermeservice/

Telefon: (04141) 404-445
energie@stadtwerke-stade.de
www.stadtwerke-stade.de

CW
S
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Zuhause
Strom tanken?

Gerne beraten wir Sie dazu: Telefon 04161 727-557
www.stadtwerke-buxtehude.de/leistungen/e-mobilitaet-im-ueberblick 
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Jetzt noch 900 € KfW-

Förderung vom Staat sichern!

Unser Sorglos-Paket für Ihren Einstieg in die E-Mobilität:
→ SWB-Wallbox: platzsparend und lässt sich flexibel anbringen – direkt an der Hauswand oder auf einer eleganten Edelstahlsäule
→ E-Mobilitäts-Check für einmalig 49 €*: Unser Elektropartner schaut sich bei Ihnen zuhause die Installationsmöglichkeiten an 
 und erstellt Ihnen ein passgenaues Angebot für die Installation der Wallbox. 
→ SWB-Strom Haus & Auto duo: günstig zu Hause das E-Auto tanken mit unserem Autostromtarif – 
 natürlich mit 100 % Ökostrom

SWB_Anz_A5_Emo_Wallb_Horneburg_print.pdf   1   04.03.21   13:34

50-JÄHRIGES JUBILÄUM DER SPARTE HANDBALL  
IM VFL HORNEBURG

VFL HORNEBURG

Trainer und Spieler in einer Sportart 
beschwören häufig das notwendige 
Quäntchen Glück, das man braucht um 
zu gewinnen, oder um manchmal auch 
eine Niederlage zu verhindern. Mindes-
tens eine glückliche Fügung des Schicksals 
war die unzureichende Versorgung an der 
Realschule Horneburg im Fach Sport, die 
den damaligen Gemeindedirektor Frank 
Heinrich im Jahre 1971 dazu animierte, eine 
Handball-AG anzubieten. Diese Schul-AG 
musste vor dem anwesenden Schulrat eine 
Teststunde absolvieren. Dessen Begeiste-
rung hielt sich laut Auskunft von damals 
anwesenden Schülern in Grenzen, aller-
dings war damit der Weg für Frank Heinrich 
frei, Handball als Vereinssport in Horneburg 
zu etablieren.
Das Training begann in der kleinen Grund-
schulsporthalle, im Sommer ging es dann 
nach draußen, das Training wurde auf dem 
Sportplatz hinter dem Tivoli durchgeführt. 
Die ersten Punktspiele fanden auf dem 
Tivoli-Sportplatz (heute ALDI-Parkplatz) 
statt. Hinter dem Tor zum Schützenweg 
war ein Handballfeld abgekreidet.
Dem Hallenhandball stand in den 1970er 
Jahren ein vorerst unüberwindliches Prob-
lem im Wege. Zwar gab es in den Winter-
monaten eine Punktspielrunde, allerdings 
gab es lediglich auf der Camper Höhe in 

Stade und später in Harsefeld und Beckdorf 
Sporthallen, in denen ein regelkonformes 
Spielfeld vorzufinden war.
In der Sommerrunde 1972 ging erstmals 
eine Horneburger Mannschaft in der Staffel 
„Schüler 2“ in die ersten Punktspiele und 
wurde gleich Meister. Die verdiente Meis-
terplakette ist die erste, oben links, auf der 
Meistertafel, die noch heute am Tribü-
nen-Eingang der Sporthalle Hermannstraße 
aushängt.
Dieser ersten Meisterplakette konnten in 
den 50 Jahren seit der Spartengründung 
zahlreiche weitere Erfolge Horneburger 
Handballmannschaften hinzugefügt werden.
Dabei stachen mehrere Ereignisse in der 
Vergangenheit heraus. Im Jahre 1992 
wurde die weibliche A-Jugend von Trainer 
Ernst Richert Deutscher Vizemeister. Aus 
dieser Mannschaft erwuchsen Spielerinnen 
wie Melanie Schliecker und Stefanie Mel-
beck, die später in der Bundesliga und der 
Deutschen Frauen-National-Mannschaft für 
Furore sorgten.
Ein Meilenstein für die spätere Entwick-
lung der Sparte war sicherlich der Bau der 
vereinseigenen Sporthalle in unmittelbarer 
Nachbarschaft zur Samtgemeinde Sport-
halle im Jahre 1996. Erst durch diese Halle 
konnten die Trainingszeiten sportartgerecht 
ausgedehnt werden.

Ihre absolute Blütephase im Senioren-Be-
reich erreichte die Sparte Handball im Jahre 
2006, als sowohl die Erste Damen-Mann-
schaft, als auch die Erste Herren-Mann-
schaft in der Dritten Liga an den Start 
gingen.
Nach dem jahrelangen Boom des Hand-
balls in Horneburg folgten dann Jahre des 
Schrumpfens. Mittlerweile ist die Sparte 
Handball im VfL Horneburg aber wieder 
voll auf Wachstumskurs. Aktuell sind in 
dieser 400 Frauen, Männer, Mädchen und 
Jungen als Spieler, Trainer und Schiedsrich-
ter aktiv.
In dieser Saison begehen wir nun das 
Jubiläum unserer Sparte. Gekrönt wird diese 
50. Saison durch den historischen Aufstieg 
der männlichen A-Jugend von Trainer Stefan 
Hagedorn in die A-Jugend-Bundesliga. Hier 
warten nun so namhafte Gegner wie der 
THW Kiel oder die SG Flensburg-Handewitt 
auf die junge Horneburger Mannschaft.
Sofern die Corona-Pandemie es zulässt, 
soll das fünfzigjährige Jubiläum im Jahr 
2021 mit interessanten 
sportlichen Duellen 
gegen höherklassige 
Mannschaften und 
anderen Feierlichkeiten 
gebührend begangen 
werden. 

BESTENES  
GERÜSTET!

Im letzten Herbst haben wir vom Tennisverein 
Horneburg ein größeres Projekt in Angriff ge-
nommen. Eine Vereinsjacke für alle Mitglieder, 
die zudem für ein einheitliches Auftreten bei 
Punktspielen und Turnieren sorgt. In Zusam-
menarbeit mit Intersport Mohr in Dollern ist es 
uns gelungen, dieses Vorhaben umzusetzen. 
Bei den Herren fand das Modell vom Deut-
schen Tennisbund großen Anklang; die Damen 
haben sich für eine grau/weiße Jacke entschie-
den. Letztendlich sind die neuen Vereinsjacken 
ein echter Hingucker geworden, mit denen wir 
bestens für die Sommersaison gerüstet sind. 
Der Saisonauftakt ist für Ende April geplant. 
Zum jetzigen Zeitpunkt (Anfang März) wird 
der Aktionstag unter dem Motto „Deutsch-
land spielt Tennis“ nicht in gewohnter Form 
stattfinden können. Deshalb gibt es in den 
Monaten Mai bzw. Juni für Neueintritte 50 % 
Ermäßigung auf den Jahresbeitrag. 
Seit Anfang des Jahres ist der Tennisverein Hor-
neburg in dem sozialen Netzwerk Instagram 
vertreten. Dort gibt es regelmäßig Neuigkeiten 
aus dem Vereinsleben. Folgt uns auf  
Instagram! 

TENNISVEREIN HORNEBURG

DRK-FUNDGRUBE 
WIEDER  

GEÖFFNET

FLECKEN HORNEBURG

Die DRK-Fundgrube ist wieder für ihre  
Kunden geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und
Donnerstag 15:30 – 17:30 Uhr
Die DRK-Fundgrube darf nur von Einzelper-
sonen und nach Hinterlegung der Kontakt-
daten betreten werden. Beim Betreten der 
DRK-Fundgrube sind die geltenden Hygie-
neregeln (Handdesinfektion und das Tragen 
von OP- oder FFP2-Masken) sowie die 
Abstandsregeln (zu den Mitarbeiterinnen) zu 
beachten.  

www.meine-samtgemeinde.de
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• Individuelle
 Planung
 nach Ihren
 Vorstellungen

• Schlüsselfertig

• Einfamilien-,
 Doppel- und
 Mehrfamilien-
 häuser

• Energie-
 sparendes
 Bauen

• Maurerarbeiten
 (auch kleine)

21717  Fredenbeck

MALEN GEGEN DIE ANGST
Was ist seitdem geschehen!?

Normalerweise finden Wochen und Wochenendseminare für Fami-
lien in Deutschland, die von Kriegseinsätzen betroffen sind, Sol-
dat*innen und ihre Angehörigen, die mit dem Erlebten umzugehen 
lernen müssen oder Hinterbliebene, die unter dem Verlust leiden, an 
verschiedenen Tagungsorten in ganz Deutschland statt. In Zeiten der 
Corona-Pandemie müssen diese Seminare leider alle ausfallen.
Das brachte den Militärdekan Christian Fischer vom Evangelischen 
Kirchenamt für die Bundeswehr auf die Idee, einen Online-Work-

shop mit dem Titel: 
„Malen gegen die 
Angst“ ins Leben zu 
rufen (Meine Samt-
gemeinde berichtete 
darüber). Seine Idee 
traf bei mir auf offene 
Ohren, seit 2012 bin 
ich als Kunstpäda-
goge und -betreuer 
für die Evangelische 
Militärseelsorge tätig, 
gern übernahm ich 
die Workshop-Leitung 
von meinem Atelier 
auf  Gut Daudieck 
aus.

Gesagt getan. Die Familien wurden angeschrieben und eingeladen 
sich an dem Workshop mit einem selbstgemalten, gezeichneten 
oder asamblierten Werk zu beteiliegen – Technik frei wählbar.
Der Workshop fing direkt nach Ostern am 14. April – an und dauer-
te bis zum 18. April 2020.
In dieser Zeit hatten die Teilnehmer*innen die Möglichkeit, telefo-
nisch über WhatsApp oder per E-Mail mit mir Kontakt aufzuneh-
men, was sie auch alle in Anspruch nahmen. Fast alle hatte ich 
schon einmal während einer der Veranstaltungen in einem Tagungs-
haus kennengelernt.
Schon zwei Tage vor Beginn des Workshops trafen die ersten Arbei-
ten ein. Etliche kreativ gestaltete Werke mit zum Teil sehr anrühren-
den und kritischen Aussagen folgten.
Von Familien als Gemeinschaftsarbeit oder als Einzelwerk von den 
Teilnehmer*innen wunderbar gestaltet.
Von Aquarellen, Collagen, Acrylmalereien über bemalte Steininstalla-
tionen bis hin zu Assamblagen aus verschiedensten Materialien war 
alles vertreten.
Es war eine sehr spannende und persönliche Begegnung mit aus-
sagekräftigen Bildern und Objekten und ihren Urheber*innen, die 
mir durchweg positive Rückmeldung gegeben hatten. Die jüngste 
Teilnehmerin war übrigens drei Jahre alt.
Weitere Internet Workshops fanden inzwischen statt an denen 
Erwachsene und Kinder sich unter fachkundiger Moderation und 
Anleitung in verschiedenen Video-Chatrooms begegnen konnten. 
Es hat allen sehr viel Spaß gemacht. Auch wenn das web-Angebot 
eine Alternative für direkte Zusammenkünfte ist, wurde klar, dass 
es die Präsenz-Veranstaltungen nicht komplett 
ersetzen kann. Alle freuen sich auf die Zeit, in der 
es wieder möglich ist, sich persönlich zu treffen 
und an einem gemeinsamen analogen Ort Zeit 
miteinander zu verbringen.

Michael Jalowczarz 

RÜCKBLICK

NEU: KOSTENLOSE KONTAKTANZEIGEN
„Warum in die Ferne schweifen, wenn 
das Gute liegt so nah?“ Das Glück liegt im 
Kleinen, im Alltäglichen und es offenbart 
sich genau vor unseren Augen, oft ohne 
dass wir davon überhaupt Notiz nehmen. 
Wer spätestens durch die Corona-Maßnah-
men dazu übergegangen ist, bewusster zu 
leben, hat sich vom konsumorientierten 
Denken „immer größer, immer schneller, 
immer toller“ verabschiedet. Alt bewährte 
Werte sind wieder im Kommen. Qualität vor 
Quantität. Regional statt interkontinental. 
Selbstbestimmt statt fremdbestimmt. Lieber 
eine tiefe Freundschaft im Hier und Jetzt als 
tausend oberflächlicher Bekanntschaften 
irgendwo jenseits des Handys.
Nach den langen Kontaktbeschränkun-
gen steht bei so manchem ein gründli-
cher Frühjahrsputz an, der sich nicht nur 
auf den Haushalt beschränkt. Besonders 
viele Freundschaften und Partnerschaften 
(beruflich und privat) sollen laut soziologi-
scher Studie von Dr. Barbara Rothmüller in 
den letzten Monaten zerbrochen sein. Das 
Positive dabei: Trennungen schaffen Raum 
und Zeit für Neues. Neue Bekanntschaften, 
neue Freunde, neue Hobbys, Aktivitäten 
und Wirkungskreise, vielleicht auch sogar 
neue Partner. Neu gesteckte Ziele oder auch 
ersehnte Träume wollen verwirklicht werden.
Angeregt durch den Leser Oliver Kasper, der 
nach 30 Jahren wieder in seinen Heimat-
ort Horneburg zurückgekehrt ist, möchten 
wir Privatpersonen an dieser Stelle alle 
zwei Monate beim Kontakte schmieden 
Gleichgesinnter unterstützen sofern unser 
Angebot durch die entsprechende Nachfrage 
angenommen wird. Die Kontaktanzeigen 
sind vorläufig kostenlos. Wer annoncie-
ren möchte, schicke den Anzeigentext 
in Druckschrift bitte für die nächste 

Ausgabe (erscheint am 02.06.2021) 
bis zum 10.05.2021 an die Redaktion 
des Magazins „Meine Samtgemeinde“, 
Bahnhofstraße 7a, 21640 Horneburg 
oder per E-Mail an  
gliekgesinnte@meine-samtgemeinde.de
Bitte teilen Sie uns unbedingt mit, 
ob in der Anzeige Ihre Kontaktdaten 
angegeben werden sollen. Ansonsten 
gehen die Anfragen anonym an unsere 
E-Mail-Adresse. 
Um die eingegangenen privaten Anzeigen 
in der Rubrik „Gliekgesinnte“ übersichtlich 

zu gestalten, werden wir sie nach den 
einzelnen Ortschaften der Samtgemeinde 
sortieren. Zusätzlich zur echten Kontakt-
anzeige von Oliver Kasper (auf Seite 47)
stellen wir hier fünf fiktive Beispiele vor, 
wie eine Anzeige aussehen könnte.
Der Frühling ist da! Die Natur ist erwacht 
und uns Menschen geht es ähnlich. Nut-
zen Sie die Chance und knüpfen Sie neue 
Kontakte innerhalb der Samtgemeinde 
Horneburg für die wunderschöne Zeit, die 
vor uns liegt! Viel Spaß! 

GliekgesinnteGliekgesinnte

AGATHENBURG
Jung gebliebenes Senioren-Ehepaar (weib-
lich, 75 Jahre, männlich 80 Jahre) sucht 
für einmal wöchentlich einen dritten Mann 
oder eine dritte Frau zum Skat spielen bei 
sich zuhause. 
Telefon, E-Mail

DOLLERN
Landwirt und Jäger (m, 55 Jahre), geschie-
den mit 3 Kindern (13, 20, 22 Jahre) und 
Hund sucht gleichgesinnte Sie für neuen 
Lebensabschnitt. Hobbies: Fahrradfahren, 
Wellness, Kegeln, Karten spielen, Schüt-
zenverein.
Telefon, E-Mail

HORNEBURG
Humorvoll, attraktiv, weiblich, sucht 
Gleichgesinnte ab 35 Jahre für Freizeitak-
tivitäten, z. B. Spaziergänge, Shoppen, 
Kultur, Städte- und Fernreisen.
gliekgesinnte@meine-samtgemeinde.de

NOTTENSDORF
Hundehalterin (47 Jahre) sucht Hundehal-
ter*Innen zum gemeinsamen Spaziergang 
und vielleicht auch gemeinsame Ausflüge 
und Reisen mit Hund.
Telefon, E-Mail

BLIEDERSDORF
Passionierter Biker (60 Jahre) sucht Gleich-
gesinnte für gemeinsame Wochenendtrips. 
Telefon, E-Mail

Eine erste echte Kontaktanfrage finden Sie auf Seite 47.

REDAKTION

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

WAHLHELFER GESUCHT
Ihre Unterstützung würde uns sehr helfen

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Samtgemeinde Horneburg,
wir benötigen Ihre Unterstützung. In diesem 
Jahr stehen zwei wichtige Wahlen an. 
Am 12. September 2021 finden die Kommu-
nalwahlen statt. Gewählt werden die Räte 
der Gemeinden, der Samtgemeinderat und 
der Samtgemeindebürgermeister sowie der 
Kreistag und der Landrat. Hierfür benötigen 
wir ca. 160 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer.  
Am 26. September 2021 findet die Bundes-
tagswahl statt. Dafür werden noch einmal 
ca. 110 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 

benötigt. 
Engagieren Sie sich für Ihre Gemeinde und 
werden ein hilfreicher Teil der Demokratie. 
Ihre Unterstützung bildet das Fundament 
der Wahlen durch das Volk und ist ein wich-
tiger Beitrag, um einen ordnungsgemäßen 
Ablauf der Wahlen sicherzustellen.
Bei den Kommunalwahlen kann jeder 
mithelfen, der am Wahltag 16 Jahre alt ist 
und seit mindestens drei Monaten in der 
Samtgemeinde seinen Wohnsitz hat. Bei der 
Bundestagswahl muss das 18. Lebensjahr 
vollendet sein.

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich auch 
Erstwähler*innen angesprochen fühlen. 
Vorkehrungen zum Schutz vor einer Co-
rona-Infektion werden selbstverständlich 
getroffen. 
Wenn Sie sich vorstellen können, sich in ei-
nem Wahllokal oder in einem Briefwahlvor-
stand zu engagieren, melden Sie sich gerne 
bei Frau Hadler (wahlen@horneburg.de oder 
04163 8079-16). 
Wir würden uns sehr freuen, demnächst 
eine Mail oder einen Anruf von Ihnen zu 
erhalten. 

wärme solar metall

fischer

Rolf Fischer GmbH · 04164 88520 · fischer-bargstedt.de

Moderne Energiekonzepte

Neue Büros für alle
Wer sich wohl fühlt, leistet gute Arbeit.
Höhenverstellbare Schreibtische, ergonomische Stühle
und ein gesamtheitliches Raumkonzept unter Berück-

sichtigung von Licht und Akustik sind die Komponenten
unserer neuen Wohlfühl-Büros aus dem Hause Waller.

aktuell
03|21
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In unserem Ladengeschäft erhalten Sie leckere 

frisch gefangene und frisch geräucherte 

Forellen. Ein wöchentlich wechselnder 

frischer Seefi sch ergänzt dieses Angebot.

Telefon
04163 2455
Telefax
04163 7780

E-Mail
bio@forellenhof-wilke.de
Internet
www.forellenhof-wilke.de

Forellenhof Wilke GmbH
Wilhelmstraße 41 • D-21640 Horneburg

Unsere Wochenangebote per WhatsApp:
0162 9029523

Tannenhof MeierTannenhof Meier

HausHaus
„Auetal“„Auetal“

Familie Meier, Kirchweg 6, 21640 Bliedersdorf, 
Tel.: 04163 91686, Mobil: 0170 9463592, 

www.haus-auetal.com

Wir würden uns sehr freuen, Sie als Gast im Haus Auetal 
willkommen zu heißen!

Unsere sieben gemütlich eingerichteten Ferienwohnungen (auch ebenerdig) 
mit Vollküche, Wohn-/Esszimmer, Du/WC und 2–3 Schlafzimmern liegen 
idyllisch auf dem Tannenhof Meier in Bliedersdorf, zwischen Buxtehude 
und Stade am Alten Land. Hier fi ndet man Ruhe und Erholung. Schöne 

Wanderwege am Naturschutzgebiet Auetal laden zu Spaziergängen und 
Radwanderungen ein. Hamburg, Bremen, Cuxhaven und die Nordsee sind 

mit dem Pkw in nächster Nähe erreichbar. fwa
FRANKEN
WERBEAGENTUR

Telefon 04163 8147-0

ERWEITERUNG DER OBERSCHULE
Auftragsvergabe für den Neubau von vier Unterrichtsräumen und vier Differenzierungsräumen an 

der Johann-Hinrich-Pratje-Oberschule in Horneburg

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Erstmals hat die Samtgemeinde Horneburg 
einen Bauauftrag auf dem Wege einer Ge-
neralübernehmerausschreibung erteilt. Am 
Ende eines mehrstufigen, aufwändigen Ver-
gabeverfahrens, bei dem die SIKMA GmbH 
aus Achim beratend unterstützt hat, wurde 
die Firma J. Lindemann GmbH & Co. KG aus 
Stade mit dem Neubau beauftragt.
Neu an diesem Verfahren ist, dass das Ge-
bäude von einem Bieter zum Festpreis und 
zu einem noch zu vereinbarenden Überga-
betermin schlüsselfertig übergeben wird. Für 
den Bauherrn entfallen die sonst üblichen 
Koordinierungsaufgaben und die Ausschrei-
bung und Steuerung aller zu vergebenden 
Einzelgewerke. Dafür mussten schon am 
Beginn des Planungsprozesses alle notwen-
digen Entscheidungen getroffen und bis ins 
kleinste Ausstattungsdetail festgelegt wer-
den, bis hin zur Anzahl und Anordnung der 
gewünschten Steckdosen und PC-Anschlüsse. 
Wichtig war die Erweiterungsmöglichkeit des 

jetzt eingeschossigen geplanten Baukörpers, 
der deshalb ein Flachdach erhält.
Ergebnis der Ausschreibung ist ein vom 
Architekturbüro Frenzel und Frenzel aus 
Buxtehude geplantes funktional sehr ge-
lungenes Gebäude, das sich auch städ-
tebaulich sehr gut in das Umfeld einfügt 

zum Angebotspreis von ca. 2,1 Mio. €, 
womit der vorgegebene Kostenrahmen für 
das Bauvorhaben eingehalten wurde. Die 
Samtgemeinde ist mit dem Ergebnis sehr 
zufrieden und freut sich sehr, mit der Firma 
Lindemann einen zuverlässigen Partner aus 
der Region gefunden zu haben. 

NEUER GLOCKENTURM

Der Glockenturm auf dem Waldfriedhof 
in Horneburg konnte mit der tatkräftigen 
Unterstützung von vor Ort tätigen Firmen 
neu errichtet werden. Der ehemalige 
Turm war abgängig und musste ersetzt.
„Im Namen der Samtgemeinde Horneburg 
bedanke ich mich bei den ausführenden 
Firmen und bei den Spendergeberinnen 
und Spendengebern. Dank dieser Leis-
tung war es möglich, den Glockenturm 
neu aufzubauen und er wird uns viele 
Jahre begleiten.“, freut sich Samtgemein-
debürgermeister Matthias Herwede. Der 
besondere Dank richtet sich an folgende 
Firmen:
Ingenieurbüro Fröhling & Rathjen GmbH 
& Co. KG für die Beratungsleistung,
Gerd Heinssen Baustoffe GmbH & Co. KG 
für die Materiallieferung des verwendeten 
Holzes,
Systemholzbau Verwaltungs-GmbH für die 
Ausführung der Holzarbeiten, 
Dachdeckerei Kühn GmbH & Co. KG für 

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

die Ausführung der Dach- und weiteren 
Konstruktionsarbeiten.
Der bisherige Glockenturm ist 1984 errichtet 
worden. Ein Holzsachverständigengutach-
ten hat ergeben, dass das hölzerne Gerüst 
des Glockenstuhls durch Holz zerstörende 
Pilze angegriffen und die Stabilität somit 
nicht mehr gegeben war. Auf Grund dessen 
konnte das Geläut nicht weiter genutzt 
werden und konnte aufgrund seiner Bau-
weise und den neugeltenden, insbesondere 
statistischen Bauvorschriften,
nicht erhalten werden. Der neue Glocken-
turm ist in Holzständerbauweise errichtet 
worden. Allen Beteiligten war wichtig, dass 
der Glockenturm die vorhandenen Glocken 
aufnehmen kann und damit das Glocken-
läuten in der bekannten Form natürlich, und 
nicht vom Band abgespielt, erfolgen kann. 
Darüber, dass dies nunmehr gelungen ist, ist 
auch die örtliche Kirchengemeinde erfreut 
und schließt sich dem Dank der Samtge-
meinde an die Firmen ausdrücklich an. 

URLAUB  M IT  CHARME

              A
UF  SYLT !

Ralf Müller & Andrea Buschermöhle
Ferienwohnungen Eeb en Flör 

Terpstich 59 | 25980 Sylt OT Morsum
Tel. 04651 2007390 | Mobil: 0173 2548392 oder 0179 7580121
Email: info@fewo-sylt-morsum.de | www.fewo-sylt-morsum.de

Es freuen sich auf Sie:

Wir bieten Ihnen alles für einen erholsamen Urlaub in 
ruhiger Lage. Unsere beiden Wohnungen im ersten Ober-
geschoss verfügen über einen Wohn- und Essbereich mit 

komplett ausgestatteter offener Küche, Schlafzimmer, 
Duschbad, Flachbildfernseher und kostenfreies WLan. 

Weiterhin stehen kostenfreie Stellplätze, ein großer Gar-
tenbereich mit zwei Strandkörben, Grill und Klettergerüst 

mit Schaukel zur Verfügung.
Hunde sind bei uns willkommen!

GENIESSEN SIE DAS INSEL-FLAIR VON 160 JAHREN
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FIRMEN IN DER SAMTGEMEINDE HORNEBURG

Altländer 
Bauelemente GmbH

Ostfeld 12 • 21635 Jork
Telefon: 04162 8235

04164 9093717
www.altlaender-bauelemente.de

Meisterbetrieb seit 40 Jahren
Wo Qualität zu Hause ist

Wir beraten Sie gerne!

• Haustüren & Fenster
   (KfW Förderung 20 % bis zu 10.000 € mgl.)
• Rollläden / Markisen
• Terrassenüberdachungen
• Carports / Vordächer
• Garagentore / Toranlagen
• Metallbau

 % Rabatt %
Investieren Sie JETZT
         in Ihr Zuhause!

En’n nich ganz to irnst nehmendet Gedicht

WITTE BOHNEN

Dormols op’n Hochtiedsobend, neuhm Hein 
Kohrs sein Froo bisiet
Un sä: „Huur mol to, mien Seuten, wi twee 
hebbt Heirot‘ hüüt.
Nu wüllt wi tosomen hol’n, as man seggt 
in Freid un Leed un uns gegensietig treu“ 
sien. Jedenfalls so good dat geiht. Man – wi 
sünd jo all keen Engels un dat Leven is noch 
lang. Schull dat denn mol nich so klappen, 
meen ik, blots keen Striet un Zank.
Ik hebb mi wat Feinet utdacht, dat schall 
uns Geheemnis sien.
Kiek mol hier, twee schöne Dosen, een is 
dien un een is mien.. Schull nu in de togern 
Johren een von uns mol’n „Fehltritt“ don, 
leggt he dorför still un liesen in sien Dos‘ 
een witte Bohn.
Jer un denn – op uns Sülberhochtied – 
wüllt wi denn so ehrlich sien un wüllt uns 
denn de Dosen wiesen.
Na, wat meenst dorto, Katrin“?
Katrin sä blots: Jo, mien Heiner.“ Weil se 
veel to gücklich wüür.

Un dat ganze is intwüschen fiefuntwindig 
Johr al her. 
Güstern harr’n se Sülberhochtied fiert, beid‘ 
ganz rüstig noch un frisch un as de Besöök 
denn gohn wüür kööm de Dosen op’n 
Disch.
„Büst jo’n beusen Casanova!“, sä Katirn so 
ganz vergnöögt.
In uns Hein sien Dos, dor lägen söben 
Bohn’n, meist vordrögt.
Man as Heiner nu ganz sacht von ehr Dos‘ 
denn Deckel bör, rööp he: „Wat is dat – fief 
Stück blots – kummt mi rieklich weenig vör!“
„Lot man good sien“, sä Katrin dor, hett 
em sacht de Wangen strokelt, „ik hebb 
doch in de slechten Tieden ook’n poormol 
Bohnsupp dorvon kokt“.
Das Gedicht von Bruno Strandt habe ich aus 
dem Vortrags- und Lesebuch, „Feste fiern“, 
entnommen, das von Gerd Spiekermann 
herausgegeben wurde. Das Buch ist im 
Quickborn-Verlag erschienen. 

Helmut Dammann, Nottensdorf 

BIKE STOPP – KAFFEE STOPP 
direkt im Bahnhof Dollern

Fahrradfahren boomt. Die Zahl der Radfahrer 
stieg schon vor Corona an, aber seit einem 
Jahr sollen laut Zeitungsberichten so viele 
Fahrräder wie nie verkauft worden sein. 
Wie praktisch ist es daher, einen kreativen 
Fachmann mit 30 Jahren Berufserfahrung vor 
Ort zu haben, der in seinem Beruf voll und 
ganz aufgeht. Bei Maik Steiner fühlt sich der 
Kunde gar nicht primär als Kunde, sondern 
vielmehr als Gast, der gerne etwas länger 
verweilen möchte. Der Zweiradmechaniker 
und seine Familie verbinden das Nützliche mit 
dem Angenehmen. Der Bike Stopp – Kaffee 
Stopp, der vor drei Jahren als Bike Station 
in Dollern startete und letzten Oktober 
umbenannt wurde, steht für Fahrradverleih, 
Reparatur, Verkauf und Gastronomie im alten 
Stellwerk des Bahnhofs zu Dollern.
Maik Steiner lernte vor drei Jahrzehnten bei 
Hinck Zweiräder, damals noch in der Höker-
straße in Stade, und arbeitete anschließend 
lange bei Zweirad Tobaben, dem Fachge-
schäft in Harsefeld. Gastronomisch jobbte 
er zehn Jahre lang nebenbei im Ovelgönner 
Hof. Der gelernte Einzelhandelskaufmann 
im Fahrradbereich bildet sich regelmäßig mit 
Lehrgängen und Fortbildungen im E-Bike 

Sektor weiter. Themen sind vor allem Moto-
rentypen, Drehmoment, Leistung, Akkus und 
deren Lebensdauer. Im Gespräch mit Steiner 
lernt der Laie beispielsweise, dass herkömmli-
che Fahrräder ohne Motor heutzutage Bio-Bi-
kes genannt werden und dass der größte 
Anteil aller angebotenen E-Bikes eigentlich 
Pedelecs sind. Pedelecs bieten nur dann 
Motorunterstützung, wenn der Fahrer in die 
Pedale tritt. Erfolgt die Pedalunterstützung bis 
25 Kilometer pro Stunde, gelten Pedelecs als 
Fahrrad und sind nicht zulassungspflichtig.  
„Corona macht viel kaputt“, sagt Steiner. Wie 
viele andere auch, wird er durch die Coro-
na-Maßnahmen völlig ausgebremst. Dabei 
wollte er längst richtig durchstarten. Das 
Bahnhofsgebäude stammt aus dem Jahr 1950. 
Der Großvater seines Schwiegervaters arbeitete 
noch im Stellwerk. Sein Schwiegervater be-
treibt die Gastwirtschaft und kaufte der Bahn 
das Gebäude bereits vor langer Zeit ab. Sobald 
die Corona-Maßnahmen es gestatten und das 
Café gleich neben der Werkstatt neu eröffnen 
darf, wird es vom Fredenbecker Bäcker mit 
Brötchen beliefert. Den Kuchen backt Steiners 
Ehefrau täglich selbst. Jeder, der zwischen Elbe 
und Geest unterwegs ist, kann im Bike Stopp 

– Kaffee Stopp Rast machen. Es gibt immer 
etwas Kühles und Heißes für die kurze Pause 
zwischendurch. Fahrradtouristen und Ausflüg-
ler mit Kaffeedurst sind ebenfalls willkommen. 
Bei Voranmeldung bewirtet Familie Steiner 
auch Gruppen mit Currywurst und Pommes 
Frites. Eine Fischbude soll das kulinarische 
Angebot erweitern.
Steiner hat Visionen. In Planung sind ein 
Wintergarten am Eingang, weitere Lagerräu-
me auf dem Hof und Bauwagen im Garten 
für Übernachtungsgäste. Sein Traum wäre ein 
Hotel direkt an den Bahnschienen im Stil von 
Bed & Bike.
Bike Stopp – Kaffee Stopp führt E-Bikes, 
Mountainbikes, Gravelbikes, E-MTB, Fullys, 
Rennräder, Kinderräder, Laufräder, Zubehör 
wie Tachometer, Lampen, Auto-Gepäck-
träger, Ersatzteile, Schlösser, Helme und 
Bekleidung. Probefahrt und Leasingangebo-
te sind kein Problem. Zum Service gehören 
auch Reparatur- und Wartungsarbeiten, 
Abhol- und Bringdienst auf Anfrage sowie 
eine Selbsthilfewerkstatt direkt vor der Tür. 
Die Fahrradmarken sind auf der Webseite 
bike-stopp.de zu finden. Schauen Sie einfach 
rein! Familie Steiner freut sich auf Sie. 

Im Bahnhof Dollern       Altländer-Str. 19       21739 Dollern  
Telefon 04163 8675656       E-Mail info@bike-stopp.de

www.bike-stopp.de

Öff nungszeiten: Mo. – Fr. 09 – 18 Uhr, Sa. 09 – 15 Uhr

HOCHWERTIGE FAHRRÄDER
E-Bikes, Mountainbikes, Gravelbikes, E-MTB, 

Fullys, Rennräder, Jugendräder, 
Zubehör und Bekleidung in großer Auswahl 

mit sehr gutem Service und sehr guter Beratung.

KAFFEE STOPP
Frischer Kaff ee und Kuchen für Fahrradtouristen 

und Ausfl ügler.

BESONDERE
WÜNSCHE?
SPRECHEN SIE
UNS AN?

ANZEIGE

SONNENSTUDIO BLEIBT FÜR  
IMMER GESCHLOSSEN

Nach 25 Jahren ist nun Schluss. Anett Tiede-
mann hat sich mit Wehmut dazu entschlos-
sen, das Sonnenstudio in der Langen Straße, 
in Horneburg, zu schließen. Durch den heu-
tigen Stellenwert der Sonnenbänke war eine 

Schließung zum Thema geworden. Es wäre 
also über kurz oder lang dazu gekommen. 
Corona hat nun bei der Entscheidung den 
Ausschlag geben und schließlich zu diesem 
Schritt geführt. Corona deshalb, weil ein 
entsprechendes Hygienekonzept im Bereich 
der Sonnenbänke nur mit einem Aufwand 
umsetzbar ist, bei dem ein Einzelkämpfer an 
seine Grenzen stößt. Zu dem stellt sich dann 
auch die Frage, wer gerne mit einer Maske 
im Gesicht auf die Sonnenbank geht. Das ist 
kaum vorstellbar.
Für Anett Tiedemann ist diese Entschei-
dung nach einer so langen Zeit nicht leicht 
gefallen. Sie bedankt sich bei allen Kunden, 
die ihr über all die Jahren die Treue gehalten 
haben.
Es muss aber auch weitergehen. So ist das 
Beauty Cosmetic Studio wieder geöffnet. 
Allerdings gelten auch für die Kosmetik-
behandlungen Hygienevorschriften. Die 
bestehen darin, dass vor der Behandlung ein 
negativer Test vorliegen muss. Dennoch freut 
Anett Tiedemann sich auf Ihren Anruf für die 
Vereinbarung eines Termins. 
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AUCH MARSCHIEREN WILL GELERNT SEIN

SPIELMANNSZUG HORNEBURG

In der letzten Ausgabe von „Meine Samtgemeinde“ hatten wir leider 
außer ein paar Neujahrsgrüßen und einem vorsichtigen Ausblick auf 
eine mögliche Generalversammlung nichts zu berichten. Hierzu gibt 
es leider noch nichts Neues, denn wir haben uns dazu entschieden, 
die Versammlung ausfallen zu lassen bzw. möglicherweise in den 
Sommer oder Herbst zu verschieben. Coronabedingt wäre dies im 
Ausnahmefall möglich, wie wir erfahren haben.
Da bei uns – wie bei vielen anderen Vereinen – momentan noch 
immer nicht allzu viel passiert, möchten wir euch mal wieder einen 
kleinen Einblick hinter die Kulissen bieten. Diesmal erzählen wir euch, 
wie bei uns die Formalausbildung läuft. Hierbei geht es mal nicht um 
die Musik, sondern darum, wie wir uns verhalten, damit das alles so 
gut und geordnet aussieht. Hierfür ist – wie beim Musizieren – viel 
Übung erforderlich. Hierfür sind unsere Formalausbilder zuständig.
Unsere Formalausbilder sind eine kleine Untergruppe unserer Aus-
bilder. Sie unterstützen unseren musikalischen Leiter Markus bei der 
Gestaltung der Übungsabende, vorrangig im Sommer. 
Man muss hierfür nicht mal „normaler“ Ausbilder sein. Wer Lust am 
Marschieren hat, möglichst schon ein paar Jahre Erfahrung vorwei-
sen kann und es natürlich auch selbst gut beherrscht, kann sich als 
Formalausbilder bei uns einbringen.
Im Sommer, wenn das Wetter gut ist, üben wir des Öfteren auf dem 
Schützenplatz oder einem Sportplatz, wo wir viel Platz haben. Diesen 
brauchen wir, um alle zusammen oder in kleinen Gruppen verschie-
dene Übungen durchzuführen, die uns dabei helfen sollen, einige 

grundlegende Elemente des Marschierens zu verinnerlichen. Damit 
wir über die Wintermonate nicht alles wieder vergessen, gehen wir 
manchmal auch für einen Tag in eine Sporthalle um unser Mar-
schier-Training zu absolvieren.
Grundlage für das Marschieren bzw. die Formalausbildung allge-
mein sind zunächst die unterschiedlichen Kommandos, die in der 
Regel unser Stabführer Marco entweder mit dem Stab gibt oder 
uns zuruft. Wenn es losgehen soll, lässt Marco uns zunächst antre-
ten. Hier hat er zwei verschiedenen Möglichkeiten:
Wenn wir direkt loslaufen wollen, gibt es das Kommando „Spiel-
mannszug in Marschordnung antreten“. Dann stellt sich der ganze 

Zug entsprechend auf. In der ersten Reihe stehen immer drei 
Spielleute. Alle anderen bauen sich dahinter auf. Bei uns laufen 
vorneweg die Trommler, gefolgt vom Glockenspiel, dem Schlagzeug 
(Große Trommel und Becken) und den Flöten. Ganz hinten laufen 
dann noch bei Umzügen unsere Betreuer. Innerhalb der Instrumen-
tengruppen wird nach Körpergröße sortiert. In anderen Vereinen 
gibt es da aber auch andere Reihenfolgen. Oftmals läuft z. B. das 
Schlagzeug ganz hinten.
Das andere mögliche Kommando lautet „Spielmannszug in Linie 
antreten“. Anders als in der Marschordnung bauen sich alle nicht 
hintereinander, sondern nebeneinander auf. Das machen wir dann, 
wenn wir z. B. zunächst im Stand spielen oder vor dem Abmarsch 
noch eine Rede gehalten wird. Bei Schützenfesten laufen auch 

häufig die Würdenträger, also Könige aber auch Vorstandsmitglie-
der der gastgebenden Vereine, einmal am ganzen Umzug vorbei 
um sich zu präsentieren. Auch dann stehen wir „in Linie“.
Wenn wir anschließend loslaufen wollen drehen wir uns zunächst 

90 Grad links oder rechts, je nachdem, in welche Richtung wir lau-
fen wollen. Hierfür gibt es die Kommandos „links um“ bzw. „rechts 
um“, die Marco aber auch mit seinem Stab anzeigen kann, falls wir 
gerade spielen.
Das Kommando zum loslaufen lautet dann „Im Gleichschritt 
Marsch“. Achtet doch beim nächsten Mal darauf: Wir laufen tat-
sächlich nicht alle durcheinander, sondern treten immer gleichzeitig 
mit dem gleichen Fuß auf (oder versuchen es zumindest), angefan-
gen mit dem linken Fuß. Das ist der sogenannte Gleichschritt. Das 
ist aber gar nicht so einfach und erfordert auch eine Menge Übung. 
Wenn man das aber ein paar Jahre gemacht hat, geht einem das 
meistens auch in Fleisch und Blut über. Selbst wenn wir manchmal 
privat mit ein paar Spielleuten zusammen unterwegs sind, z. B. auf 
dem Pfingstmarkt in Neukloster, haben wir uns selbst schon dabei 
ertappt, wie wir alle „aus Versehen“ im Gleichschritt gelaufen sind. 
Das war dann sehr erheiternd, zeigt aber auch, wie effektiv jahre-
langes Training sein kann.
Irgendwann sind wir dann am Ziel angekommen und wollen anhal-
ten. Hierfür gibt es das Kommando „Abteilung halt“ und dann blei-
ben (hoffentlich) alle gleichzeitig stehen. Es sei denn, irgendjemand 
hat nicht aufgepasst. Dann kann es auch schon mal vorkommen, 
dass man der Person, die vor einem geht, hinten rein läuft. Wenn 
man dabei noch ein schweres Instrument trägt, kann es da auch 
schon mal schmerzhaft werden und zu blauen Flecken führen. Aber 
meistens passen alle gut auf, sodass nichts passiert.
Im Umzug kann es auch mal vorkommen, dass wir etwas lang-
samer oder auf der Stelle laufen müssen, weil es vor uns einen 
kleinen Stau gibt.
Auch kann es sein, dass die Straße z. B. durch geparkte Autos, et-
was schmaler wird. Dann müssen wir uns verjüngen. Das hat aber 
nichts mit unserem Alter zu tun, sondern bedeutet, dass wir uns 
verkleinern und nicht mehr zu dritt nebeneinander laufen, sondern 
nur noch zu zweit. Wenn die schmale Stelle passiert ist, gibt es 
natürlich auch den Weg zurück von zwei auf drei Reihen. Für diese 
verschiedenen Formen des Marschierens gibt es ebenfalls entspre-
chende Kommandos, die Marco uns mit dem Stab anzeigt.
Ihr habt nun einen kleinen Überblick über unsere wichtigsten 
Kommandos bekommen und was sie bedeuten. Es gibt aber noch 
ein paar mehr. Für alle diese Kommandos gibt es vorgegebene 
Bewegungsabläufe, sozusagen kleinen Choreografien, wer wann 
was machen muss, damit alles gut und gleichmäßig aussieht. Die 
Aufgabe der Formalausbilder ist es nun, den anderen Spielleuten, 
und insbesondere unserem Nachwuchs, diese Abläufe zu erklären 
und einzuüben. Es kann auch mal vorkommen, dass ein neues 

Kommando benötigt wird oder bestehende Kommandos geändert 
bzw. vereinfacht oder verbessert werden sollen. Das ist zwar eher 
selten der Fall, aber wenn es dazu kommt, ist es Aufgabe der Forma-
lausbilder, sich diese Choreografien auszudenken und Übungen zu 
entwickeln, um diese einzustudieren.
Manchmal müssen für diese Übungen z. B. auch kleine Parcours 
entwickelt und aufgebaut werden. Auch das machen unsere Forma-
lausbilder. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn wir mal wieder 
für einen Marschier-Wettkampf üben. Alle zwei Jahre findet z. B. 
die Niedersachsenmeisterschaft statt. Neben diversen Konzertklassen 
gibt es auch eine Marschklasse, in der wir gerne teilnehmen, sofern 
wir eine schlagkräftige Truppe auf die Beine stellen können. Hier 
treten verschiedene Vereine gegeneinander an und laufen nachein-
ander einen vorgegeben Parcours ab, in den verschiedene der o. g. 
Elemente, wie z. B. das Verjüngen oder auf der Stelle marschieren, 
einfließen. Dazu werden dann natürlich auch mehrere Stücke im 
Marsch gespielt. Nebenher laufen mehrere Wertungsrichter und 
bewerten sowohl die musikalischen also auch die formalen Aspekte 
der jeweiligen Darbietung. Hierfür vergeben sie hinterher Punkte und 
am Ende des Tages wird ein Sieger gekürt.
In der Vergangenheit waren wir hier durchaus erfolgreich und man 
kann sagen, dass sich die Arbeit der Formalausbilder, aber auch 
des gesamten Zuges, gelohnt hat. 2007 und 2011 sind wir jeweils 
Dritter bei der Landesmeisterschaft geworden. Auch bei so manchem 
Vereinsjubiläum finden solche Wettkämpfe statt. So haben wir auch 
in Buxtehude oder Elstorf sehr gute Platzierungen erreicht bzw. sogar 
gewonnen. Unser größter Erfolg war aber zweifellos der Gewinn der 
Niedersachsenmeisterschaft 2009. Alle, die damals dabei waren, krie-
gen noch heute eine Gänsehaut, wenn sie daran zurück denken oder 
die Bilder wieder sehen. 2013 in Harsefeld haben wir bei der Nieder-
sachsenmeisterschaft übrigens ebenfalls den ersten Platz belegt. Wir 
dürfen uns jedoch nicht offiziell Niedersachsenmeister nennen, weil 
wir hierfür eine bestimmte Punktzahl hätten erreichen müssen, die 
wir leider knapp verpasst haben. Auch wenn diese Regelung für Un-
verständnis gesorgt hat, war es dennoch ein großartiger Erfolg, der 
ebenfalls auf Grundlage der Arbeit unserer Formalausbilder entstand.
Wenn ihr uns das nächste Mal bei einem Umzug begleitet, könnt ihr 
ja mal darauf achten, was Marco da vorne mit seinem Stab so macht 
und wie der Zug darauf reagiert. Vielleicht erkennt ihr ja das eine 
oder andere Kommando, vom dem ihr hier gelesen habt. 

Wettkampftraining für Norderstedt 2018.

Wettkampf Norderstedt 2018.
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MITTWOCH, 14.04.2021,

VON 19:30 – 21:00 UHR

KLEINE KINDER LEICHTER VERSTEHEN 

LERNEN

Imke Dohmen, Heilpraktikerin der  

Psychotherapie 

Bei kleinen Kindern kommen wir oft an 

unsere Grenzen, verstehen nicht warum sie 

ein „Nein“ wieder und wieder übergehen, 

fühlen uns damit oft provoziert obwohl 

wir doch wissen, dass es Kinder sind. Oft 

verlieren wir Eltern in solch alltäglichen Si-

tuationen die Geduld und werden laut oder 

vielleicht sogar grob. Das Ergebnis solcher 

Streitigkeiten sind nicht selten weinende Kin-

der und frustrierte Eltern, die sich machtlos 

und als Versager fühlen. Warum hört oder 

versteht mein Kind mich nicht? Warum fühle 

ich mich von meinem Kind so provoziert? 

An diesem Abend erfahren Sie, wie Sie ihre 

Kinder besser verstehen können und es 

werden Alternativen aufgezeigt, damit Sie 

als Eltern nicht im Alltag verzweifeln. 

Kostenfrei. Ort: Online, Videokonferenz

DIENSTAG, 20.04.2021,

VON 19:30 BIS 21.30 UHR

NOBODY IS PERFECT

KLASSISCHE ERZIEHUNGSFALLEN UND 

IHRE LÖSUNGEN

Vortrag von Diplompädagoge und  

Buchautor Thomas Rupf 

Der Vortrag beschreibt in vielen kleinen  

Anekdoten auf lustige Art und Weise klassi-

sche Erziehungsfallen, die uns beim „Gren-

zen setzen“ oft das Leben schwer machen. 

Perfekt sein zu wollen ist ein Kampf gegen 

Windmühlen – wir werden diesen Kampf 

immer verlieren, da Perfektion eine Illusion 

ist. Erschöpfung ist die Folge. 

In diesem Vortrag soll die Angst genommen 

und aufgezeigt werden, wie wir aus Fehlern ler-

nen und sinnvolle Lösungen erarbeiten können. 

Kostenfrei. Ort: online, Zoom-Konferenz, 

Einladung per E-Mail.

DIENSTAG, 04.05.2021,  

VON 19:30 BIS 21:30 UHR

MEIN HOCHSENSIBLES KIND

Leitung: Garnet Cohrs, Diplom Psychologin 

Was müssen Sie wissen, um sein besonde-

res Wesen zu verstehen? 

Was müssen Sie lernen, um seine Bedürf-

nisse zu erkennen? 

Was müssen Sie entwickeln, um eine liebe- 

und verständnisvolle(er) Mutter/Vater zu 

sein? 

Sie erhalten auf diesem Elternabend Infor-

mationen über das Persönlichkeitsmerkmal 

der Hochsensibilität und Anregungen, wie 

Sie Ihr Kind feinfühlig auf seinem Weg 

begleiten können. 

Kostenfrei. 

Ort:	Horneburg, AWO Kita Moorwichtel, 

Johann-Hinrich-wichern-Str. 10 

Anmeldung und weitere Informationen
Ev. Familienbildungsstätte  

Kehdingen/Stade e. V. 
Neubourgstraße 5, 21682 Stade

Telefon 04141 797570 
E-Mail: info@fabi-stade.de

SERIE – FOLGE 7

HORNBÖRGER GESCHICHTEN
Dat Leeben ob den scheeben Marschdamm ut de Sicht een echten Marschdammer Jung 

von Heinrich Hartmann

Husnummer 172 

Een Massivhus mit denn Knickwalmgiebel 
no de Stroot.  
Dat letzte Hus op de rechte Siet. 
Öber dit Hus weet ik nich so veel to 
vertellen. Glieks no denn Krieg wohn dor 
Onkel Steffens mit sien Fro un twee Kinner. 
De beiden heeten ober Gerda un August 
Bohmbach, wiel se ut erster Ehe wörn. Au-
gust harr ok Steensetter bi uns lehrt un hett 
as Gesell un ok as Vörarbeiter bi uns arbeit. 

Husnummer 171
Dat wör een schmallet Hus mit denn Giebel 
no de Stroot. Dat dritte vun links.
Hier wohn Jakob Engelke (Woter-Jakob). 
Dat wör sien Spitznomen, wiel he
Schöpfwerkswärter wör.
De Familie bestünn ut Onkel un Tante  
Engelke mit ehre Dochter un de ehrn
Jung. De Jung wör wat jünger as ik, ober 
sin Opa wör, wenn ik dat richtig
weet, von Beruf Sattler, un he hett mi för 
unsen Hund Harras, een Rottweiler,
Geschirr mokt.
Ik kunn Harras vör unsere Kor spannen 
wenn ik no de Möhl müss oder wenn

Sien Süster Gerda, wer schwör krank. Ik 
weet nich, wat se harr, ober se is ganz jung 
storben un dat hebbt wi as ganz schlimm 
empfunden. Loter hebbt in dit Hus ok noch 
Flüchtlinge un Utgebombte ut Hamborg 
wohnt, bit min Vadder dat Hus köft un 
afreeten hett.

ik Kartüffeln oder Kohlen holen dä. De 
Hund harr so veel Kraft un sonne
Lust an Trecken, dat ik em jümmer trüch- 
holen müss.
Speelt hebbt wie in dat Hus nich, un de 
Jung wör vör uns noch to jung. Sien
Mudder hett loter den Schandarm Horst 
Senz heirot. 
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 ZWISCHEN ZOOM-MEETINGS UND BASTELKLEBER
Der Alltag in der Notbetreuung in der AWO Kita HoKi

SAMTGEMEINDE HORNEBURG

In den letzten Monaten standen die Mitar-
beiter des HoKis wieder vor großen Heraus-
forderungen. Ende letzten Jahres machte 
sich der Schrecken Corona auch bei uns in 
der Kita breit und wir mussten zunächst eine 
Gruppe und nach einer Woche das gesam-
te Haus schließen. Nach Klärung mit dem 
Gesundheitsamt konnte nach zwei Tagen 
in zwei Gruppen wieder eingeschränkter 
Betrieb stattfinden. 

Auf neuen Wegen
Im neuen Jahr waren alle gesund zurück. Es 
galt zu überlegen, wie die nächsten Wochen 
und Monate in der Notbetreuung Szenario C 
für alle Kinder im Kindergarten und zuhause 
adäquat gestaltet werden können. 
Im Fokus dabei stand die Überlegung, 
wie der Kontakt zu den Kindern zuhause 
bestehen bleiben kann und wie die Mit-
arbeiter die Familien bei Homeoffice und 
Homeschooling bestmöglich unterstützen 
können. Durch die Erfahrungen aus dem 
letzten Lockdown haben die Mitarbeiter 
beschlossen, Videochats via Zoom anzu-
bieten. Bei Telefonaten mit den Kindern 
gab es vermehrt die Problematik, dass die 
Kinder etwas zeigen wollten, wir sie aber 
nicht sehen konnten, oder es gar zu abstrakt 
war, sich vorzustellen, dass der Erzieher am 
Apparat ist. Gerade im Krippenbereich hörte 
man vom anderen Ende oft nur „Hallo? 
Hallo! Da!“ oder ein „Die können das nicht 
sehen, du musst das schon sagen.“ 
Für alle Mitarbeiter war der Schritt hin 
zu Zoom und allem, was mit so einem 
Zoom-Meeting verbunden ist, völliges 
Neuland. Sie mussten sich in die Technik von 
Videokonferenzen hineinfuchsen. Doch die 
Mühe hat sich gelohnt. Die Zoom-Meetings 
kamen bei vielen Familien gut an und wur-
den jede Woche wieder wahrgenommen. 
Die Kinder in der Notbetreuung konnten mit 
ihren Freunden zuhause sprechen, es wur-
den gemeinsam Bilderbücher gelesen oder 
stolz das eigene Kinderzimmer präsentiert. 
An den strahlenden Kinderaugen war gut 
zu erkennen, wie gut es tat, die Freunde 
und Erzieher über Zoom wieder zu sehen. 
Als das Wetter wieder besser wurde, waren 
auch die altbewährten Zaungespräche eine 
gute Alternative. Sich persönlich zu sehen 
und durch den Zaun kurz zu plauschen oder 
auch ein bisschen Quatsch zu machen tut 
gut, um die Bindung zu Bezugserziehern 
und Kindern der eigenen Gruppe aufrecht zu 
erhalten.

Neben den Zoom-Meetings, Zaungesprä-
chen oder den herkömmlichen Telefonaten 
haben sich die Mitarbeiter auch jede Woche 
neue Beschäftigungsangebote für zuhause 
überlegt. Die Krippen- und Elementargrup-
pen haben jeweils wöchentlich eine Mail 
bekommen voll mit spannenden Bastel- 
ideen, Experimenten, Liedern und Spielide-
en. Manchmal gab es aber auch Rezepte 
zum Kochen und Backen. Gerade die Fami-
lien, denen so langsam die Ideen ausgingen 
und deren Kindern ihre Freunde sehr fehl-
ten, waren dankbar für den wöchentlichen 
Input. Ab und an gab es auch eine Basteltü-
te zum Abholen. In der Tüte war bereits al-
les fertig zusammengestellt, Materialien und 
Bastelanleitung, sodass man zuhause direkt 
loslegen konnte. Einige Basteleien haben 
es auch in die Kita zurück geschafft, sodass 
die Mitarbeiter sie im Fenster ausstellen 
oder den Waschraum dekorieren konnten. 
Das Abholen und Bringen der Bastelsachen 
war eine gute Gelegenheit sich noch einmal 
persönlich mit den Familien an der Haustür 
zu unterhalten. 
Als Pendant zur Regenbogenrallye vom letz-
ten Lockdown gab es dieses Mal eine Rallye 
im Wald. Trotz des Schnees oder vielleicht 
auch gerade deswegen, sind viele Familien 
losgezogen und haben sich an den einzel-
nen Stationen im Rüstjer Forst ausprobiert. 
„Das war richtig klasse!“, hatten viele Famili-
en zu berichten und so gab es einen Grund, 
sich an der frischen Luft zu bewegen.

Notbetreuung aus Sicht der 
Kinder
Für die Kinder in der Notbetreuung ist diese 
ungewöhnliche Zeit ein zweischneidiges 
Schwert. Einerseits genießen sie es, den 
Gruppenraum und die Betreuer fast für sich 
allein zu haben. Auf der anderen Seite feh-
len die Freunde und der „normale“ Alltag. 

Ein Junge aus der Hasengruppe berichtet, 
die Notbetreuung ist eigentlich gut, aber 
„Viele Kinder sind zuhause. Ich darf nicht in 
eine andere Gruppe. Wir dürfen draußen 
nicht auf eine Seite gehen, wo schon andere 
Kinder sind. (…)“. Sein Kumpel ergänzt: „Ich 
bin als erster hier, dann ist L. noch nicht da. 
(…) Wir dürfen auch nicht singen.“ Allgemein 
scheint es die Kinder zu stören, dass sie die 
Funktionsräume gar nicht bis kaum mehr 
nutzen können und das viele alltägliche An-
gebote weggefallen sind. Ein Junge aus der 
Mäusegruppe hat beispielsweise Beschwer-
de im Büro eingelegt, weil er gerne wieder 
spazieren gehen möchte. Glücklicherweise 
sprach nichts dagegen, eine kleine Runde 
außerhalb des Ortes zu drehen und sich die 
Baustellen im Neubaugebiet anzusehen.
Die Schnelltests sind da!
Die Mitarbeiter haben seit Mitte Februar die 
Möglichkeit, wöchentlich einen Schnelltest 
durchzuführen. Die Schnelltests werden von 
der Kommune finanziert. Dies gibt zumin-
dest für den Moment ein Gefühl von Sicher-
heit und es wird vermieden, unwissentlich 
das Coronavirus weiter zu verbreiten. Ab 
Mitte März übernehmen die Malteser die 
Testung bei allen Kitas im Ort. Wir sind sehr 
dankbar für dieses Angebot.
Oh wie schön, alle Kinder dürfen wieder 
kommen.
Ab Montag, 08.03.2021 dürfen endlich alle 
Kinder wieder in den HoKi zurückkehren. 
Obwohl es nur zwei Monate Notbetreuung 
waren, war es für viele Kinder eine viel 
längere Zeit, da viele ab Anfang Dezember 
entweder in Quarantäne oder aufgrund des 
Landesregierungsappell zu Hause geblieben 
waren. Wir freuen uns sehr darauf! 
Impfen – jetzt ganz schnell.
Die ersten Impftermine sind gebucht. Am 
Samstag, 13.03.2021 ging es für die ersten 
pädagogischen Mitarbeiter im Impfzentrum 
Stade los. 

DER REITERVEREIN UND CORONA
REITERVEREIN HORNEBURG

Vielleicht haben Sie in den letzten Wochen 
den Brandbrief verschiedener Sportvereine 
aufgrund des Mitgliederschwundes in den 
letzten zwölf Monaten verfolgt. Auch wenn 
wir dieser Berichterstattung nicht involviert 
waren – wir können die Hintergründe unse-
rer Sportkameraden nachvollziehen.
CORONA hat leider Auswirkungen auf alle 
unsere Lebensbereiche. Die wenigsten von 
uns werden sich jetzt nach rund „einem 
Jahr Corona“ hinstellen können und sagen, 
„selten war mein Arbeitsplatz so sicher wie 
heute, mein Freundeskreis ist viel größer 
geworden, Restaurant- und Friseurbesuche 
vermisse ich eigentlich nicht, und vieles 
mehr…“ Uns allen ist CORONA omnipräsent 
und wir alle wünschten uns einen Plan, 
eine Richtschnur, Leitplanken, an denen wir 
uns orientieren könnten und genau wissen, 
was wann in welcher Phase passiert. Diesen 
Plan hat die Regierung jetzt Anfang März 
veröffentlicht – und dabei Maßnahmen für 
verschiedene Inzidenzbereiche definiert. Den 
wichtigen Wert von 50 unterschreiten wir 
bei Redaktionsschluss am 08.03.2021 im 
Landkreis Stade mit 49,9 nur noch hauch-
dünn.
Eine klare „Zukunftsprognose“ fehlt uns 
daher – in allen Bereichen. Wir als Reiterver-
ein Horneburg stehen tatsächlich auch kurz 
vor unserem 100. Geburtstag und wissen 
nicht, was können wir dieses Jahr noch für 
Veranstaltungen planen; was wird nächstes 
Jahr in unserem Jubiläumsjahr erlaubt sein 

und welche 
Vereine wird es 
noch geben? 
Welche Vereine 
mussten wegen 
wegbrechender 
Mitglieder ab-
melden? Wel-
chen Vereinen 
fehlt die finan-
zielle Basis, weil 
Turniere und 
Veranstaltungen 
weggebrochen 
sind? 
Wir als Reiter-
verein Horne-
burg wünschen 
uns von Herzen, dass uns unsere Mitglieder 
die Treue halten, unsere Reitschüler*innen 
die Hoffnung auf baldigen Reitunterricht 
nicht verlieren und dass sich vielleicht noch 
weitere neue Mitglieder finden, denen die 
gemeinnützigen Sportvereine der Umge-
bung am Herzen liegen und die vielleicht 
auch ihre Mitgliedschaft in einem zweiten 
(oder gar dritten) Sportverein anmelden. 
Selbstverständlich steht Ihnen hierfür auch 
der Reiterverein Horneburg für eine (weite-
re) Mitgliedschaft offen! Der Vorstand hat 
diesbezüglich beschlossen, die einmalige 
Aufnahmegebühr bis zum 31.05.2021 aus-
zusetzen. Wer also bis zum 31.05. bei uns 
eintritt, um unseren Reiterverein bei seiner 

gemeinnützigen Tätigkeit zu unterstützen, 
zahlt „nur“ seine normale Mitgliedsgebühr.
Eine Bitte in eigener Sache: Unser Reiter-
verein begeht nächstes Jahr seinen 100. Ge-
burtstag. Ein wirklich guter Grund zu feiern 
und die Vergangenheit Revue passieren zu 
lassen. Haben Sie Material (Fotos, Artikel, ei-
gene Erfahrungsberichte, o. ä.)? Nehmen Sie 
bitte Kontakt zu unserem zweiten Vorsitzen-
den, Frank Patzelt auf. Er koordiniert aktuell 
die Arbeiten an der Chronik und würde sich 
sehr über weiteres Material freuen. Insbe-
sondere die Zeiträume 1922 – 1955 sowie 
2000 – 2019 könnten noch ausreichender 
gestaltet werden. 

Frank Platzelt 

SCHIEFBAHN 
NEUES (ALTES) AUS SCHIEFBAHN

Das ist ein Ort mit etwas über 11.000 Ein-
wohnern und gehört seit Anfang 1970 zur 
Stadt Willich. Er liegt an der Autobahn 52 
(Düsseldorf/Mönchengladbach) mit eigener 
Ausfahrt.
Von Menschenhand geschaffene Funde 
aus der vorchristlichen Zeit beweisen eine 
Besiedelung Schiefbahns in der jüngeren 
Steinzeit. 
Bis 1254 führte noch ein Rheinarm an 
Schiefbahn vorbei. Später versumpfte, 
vermoderte und vertorfte er und es entstand 
ein großes Bruch. Bis ins letzte Jahrhundert 
wurde in dem Bruchgelände noch Torf 
gestochen. Ebenfalls findet man in dieser 
Gegend viele Kiesablagerungen, die teilwei-
se abgebaut werden. 
Um 1430 tauchte zum ersten Mal der Flur-
name „Schyffbaen“ auf. Der Ortsname rührt 
von einem Scheibenstand her. Hier wurde 

an dieser Scheibenbahn, Armbrustschießen 
geübt. Mundartlich wird eine Scheibe noch 
als „Schiev“ bezeichnet. Reste dieses Schieß-
standes waren noch bis in die 40iger Jahre 
zu sehen.
Seitdem begann der Ort zu wachsen. Im 
Jahre 1458 wurde eine Kapelle, dem heiligen 
Hubertus gewidmet, urkundlich erwähnt. 
Während der Belagerung von Neuss 
(1474/75) und dem Truchsessischem Krieg 
(1583 – 1588) gab es Plünderungen in 
Schiefbahn, was zur Folge hatte, dass der 
Ort zum Flecken erhoben wurde. Damit 
hatte die Siedlung das Recht sich mit Toren, 
Wällen und Gräben zu befestigen.
Federführend war die Landwirtschaft, Gän-
sezucht, Flachsanbau für die heimische Lei-
nenweberei. Zeitweise wurde auch Hopfen 
angebaut. Ab 1692 führte die Postkutschen-
linie von Neuss nach Venlo an Schiefbahn 

vorbei. Das trug 
zur Entwicklung 
des Handels, 
Handwerks und 
Gewerbes bei.
1658 zählte Schief-
bahn 800 Einwohner, 1798 
schon 1500. Im vorletzten Jahrhundert 
wuchs die Textilindustrie. 1855 gab es 287 
Hauswebstühle für Seide, 228 für Samt. Die 
Mechanisierung brachte die Webindustrie 
in Gang. 1889 entstand die Seidenweberei 
Deuß & Oetker, ein führender Arbeitgeber 
des Ortes. 1917 stieg die Einwohnerzahl auf 
4031. Und so entwickelte sich Schiefbahn 
mit vielen Industriezweigen weiter.
Dieses soll nur einen ersten kleinen Über-
blick aus grauer Vorzeit verschaffen. 
Es grüßt Euch alle, bleibt gesund. 

Stefan Biermanski  
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FÜR DIE SPD BEGINNT BILDUNG IM KINDERGARTEN
Wir alle haben uns sehr über die Eröffnung 
des Kindergartens Blumenthal in Horne-
burg gefreut. Mit seinen fünf Gruppen hat 
er das Angebot an KiTa-Plätzen wesentlich 
erhöht. Leider sind aber schon alle neuen 
Plätze wieder ausgebucht. Das zeigt, wie 
angespannt die Situation an Plätzen in der 
Samtgemeinde ist. Mit der Folge, dass der 
Wunsch der Eltern nach einer ortsnahen 
Betreuung nicht immer erfüllt werden kann 
und teilweise in die Nachbarorte ausgewi-
chen werden muss.
„Die SPD setzt sich dafür ein, dass den 
Wünschen der Eltern nach einer ortsnahen 
Betreuung, ein entsprechendes Angebot ge-
macht werden kann. Viele Eltern wünschen 
sich eine Ganztagsbetreuung, auch dem 
wollen wir nachkommen.“, so Sven Munke, 
Fraktionsvorsitzender im Samtgemeinde-
rat. Die qualitätsvolle Ganztagsbetreuung 
gewinnt immer mehr Bedeutung und dies 
erfordert zusätzliche Kapazitäten für die 
Horneburger Kinder.  
Da sich die Samtgemeinde Horneburg stetig 
weiterentwickelt und viele Menschen unsere 
Orte zu ihrem Lebensmittelpunkt machen 
und hier Familien gründen, braucht es künftig 

zusätzliche Mittel für den Kindergartenbau. 
Ebenso muss in Zukunft bei der Ausweisung 
neuer Baugebiete auch die notwendige Infra-
struktur weitsichtiger miteingeplant werden. 
Das bedeutet nicht nur den Bau von Straßen, 
sondern auch die Bereitstellung von ausrei-
chenden Kindergartenplätzen. 
Neben den KiTa-Plätzen geht es auch um die 
Schulen. Unsere Kinder – egal welchen Alters 
– brauchen bestmögliche Betreuung und 
Ausbildung. „Die SPD wird sich dafür einset-
zen, dass diesem Bedarf Rechnung getragen 
wird. Denn ansprechende Räumlichkeiten 

und lerngerechte Ausstattung sind die Basis 
für glückliche Schüler*innen sowie zufriedene 
Eltern und Lehrer*innen“, so Bianka Lange, 
Vorsitzende des Schulausschusses. 
Wenn du (Sie) Interesse hast (haben), unser 
Verständnis von Gemeindepolitik zu unter-
stützen und vielleicht sogar im Team der 
SPD mitzuarbeiten, freuen wir uns auf deine 
(Ihre) Rückmeldung.
sven.munke@ewe.net, Tel.: 04163 91659 
udo.groening@kabelmail.de,  
Tel.: 04163 808166
bianka.lange@ewe.net, Tel.: 04163 91293 

Kindergarten Blumenthal – schön, dass sich die Kinder darin wohlfühlen. Schade nur, dass Kindergar-
tenplätze in der Samtgemeinde ständig Mangelware sind.

WÄHLERGEMEINSCHAFT FWG AUE PLANT 
BÜRGERDIALOG

Wir kennen das von vielen Wahlen. Kurz vor 
dem Wahltermin stehen die Parteien oder 
Kandidaten mit Blumen, Luftballons und Äp-
feln vor den Kaufläden und machen Werbung. 
Soweit so gut. Dagegen ist absolut nichts 
einzuwenden. Aber was passiert innerhalb 
der Legislaturen? Relativ wenig finden wir 
und ziehen uns diesen Schuh ebenfalls an. 
Wissen wir, was die Bürger erwarten? Nutzen 
wir Vielfalt von Ideen unserer Mitbürger? Wir 
meinen, dass hier Potential vorhanden ist und 
wollen durch aktive Bürgerbeteiligung unsere 
Samtgemeinde und unseren Flecken noch 
lebenswerter gestalten und Schwachstellen 
erkennen. Wir planen daher Ende August, An-
fang September eine Bürgerversammlung in 
der wir unsere Grundplanungen vorstellen und 
mit Ihnen diskutieren, um weitere Vorschläge 
zu generieren. Damit nicht genug! Jeweils 
mindestens einmal jährlich wollen wir diesen 
Dialog zukünftig anbieten, damit wir nachjus-
tieren und berichten können.
„Wir wollen mehr Demokratie wagen“, der so 
berühmte Satz von Willy Brandt soll auch in 
unserer Kommune gelten. In der Zwischenzeit 
werden wir unsere Grundideen auf Facebook, 
unserer Website, die wir in Kürze aktualisieren 

und in den Zeitungen nach und nach veröf-
fentlichen. Interessiert, mitzuarbeiten und zu 
gestalten? Wir würden uns freuen. Interes-
sierte können sich gerne an Jörk Philippsen 
oder Wilfried Peters wenden. (Tel:04163-6674 

bzw.04163-4696) oder nut-
zen Sie das Kontaktformular 
auf unserer Internetseite. 
http://fwg-aue.weebly.com/ 
kontaktformular.html 

WENIGER IST MEHR
Ausstellung im Schloss Agathenburg zum 21. Deutschen Karikaturenpreis

SCHLOSS AGATHENBURG

Pünktlich zu den beschlossenen Lockerungen 
und der Wiederöffnung von Museen zeigt das 
Schloss Agathenburg ab dem 13. März bis 
13. Juni mit der Ausstellung zum Deutschen 
Karikaturenpreis unter dem Thema „Weniger 
ist mehr“ die Highlights des Wettbewerbs. 
Insgesamt werden 144 Werke unterschiedlichs-
ter Karikaturist*innen erneut die Schlosswände 
zieren. Auch die Gewinner des Geflügelten 
Bleistifts sind zu sehen – mit MARUNDE und 
Miriam Wurster erhalten hier auch zwei Lokal-
matadoren einen besonderen Platz. Der Kon-
trast zwischen historischem Baudenkmal und 
moderner Kunst mit tagesaktuellem Bezug 
macht den besonderen Reiz dieser Ausstellung 
aus. Gemäß den neuen Bestimmungen erfolgt 
der Besuch nach vorheriger Anmeldung und 
Terminvergabe. Eine Anmeldung kann zur Zeit 
via Telefon oder E-Mail erfolgen. Wie im Hygi-
enekonzept, vorgesehen sind das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung sowie das Einhalten 
der Abstandsregelungen obligatorisch.
„Wir sind sehr dankbar, dass es uns gelungen 
ist, den Ausstellungszeitraum bis in den Juni 
zu verlängern. So haben wir trotz beschränkter 
Besucherzahlen die Möglichkeit, die wunder-
baren Arbeiten einem breiten Publikum zeigen 
und für hoffentlich viele Lacher, auch unter der 
Maske, sorgen zu können,“ erklärt Ruth Meyer, 
seit diesem Jahr geschäftsführender Vorstand 
der Kulturstiftung Schloss Agathenburg.
Karikaturen sagen mit einfachem Strich und 
klarer Position meist mehr als tausend Worte. 
So humorvoll wie schonungslos bringen sie 
Wahrheiten über Gesellschaft und Politik ans 

Licht. Coronakrise, Klimawandel, Fake News, 
Stress: Immer mehr Menschen kommt all das 
zu viel, zu schnell, zu falsch vor! „Weniger ist 
mehr“ scheint die Lösung all unserer Probleme 
zu sein. Aber ist das wirklich so? Diese Frage 
lustig, pointiert, bissig, grotesk und fantasie-
voll zu beantworten, war die Aufgabe der 
teilnehmenden Künstlerinnen und Künstler am 
21. Deutschen Karikaturenwettbewerb. Und 
die ausgezeichneten Ergebnisse können sich 
sehen lassen! Diese und die besten Cartoons 
zum Thema sind in der Ausstellung auf 
Schloss Agathenburg zu sehen. Eine span-
nende Mischung aus sehr heiteren, aber auch 
nachdenklichen Kommentaren zu unserer 
Gegenwart.

Der 21. Deutsche Karikaturenpreis
Mit dem „Geflügelten Bleistift in Gold“ wurde 
der Hamburger MARUNDE für sein Werk 
„Wenn einem soviel Gutes widerfährt“ geehrt. 
Der „Geflügelte Bleistift in Silber“ ging an die 
Hamburgerin Miriam Wurster für „Einzeltäter“, 
den „Geflügelten Bleistift in Bronze“ sicherte 
sich der Dortmunder Ari Plikat mit „Nicht den 
Opa“.
Felix Gropper aus Krefeld wurde für „Applaus 
am Fließband“ als bester Newcomer ebenfalls 
mit einem „Geflügelten Bleistift“ ausgezeich-
net. Die Preise sind mit 4.000 Euro für die 
Siegerkarikatur, 3.000 Euro für den zweiten 
Platz, 2.000 Euro für den dritten Platz sowie 
mit 1.000 Euro für den besten Newcomer 
dotiert. Der Publikumspreis – ermittelt aus den 
Stimmen der Ausstellungsbesucher – wird im 
März 2021 auf der Leipziger Buchmesse verlie-
hen und ist ebenfalls mit 1.000 Euro dotiert.
Gebannt verfolgten rund 100 Karikaturisten an 
ihren Bildschirmen zu Hause die gut einstün-
dige Verleihung, die von Bernd Gieseking 
moderiert wurde. Die virtuelle Preisverleihung 
ist ein den Zeiten von Corona angepasstes 
völlig neues Veranstaltungskonzept, um somit 
zumindest auf virtueller Ebene die Sieger 
würdigen zu können und ein Zeichen für die 
deutsche Karikatur zu setzen. 262 Künstler 
hatten sich mit über 1.000 Werken am Wett-
bewerb beteiligt.
Der mit insgesamt 11.000 Euro dotierte 
Karikaturenpreis wurde im Jahr 2000 von der 
Sächsischen Zeitung ins Leben gerufen und 
avancierte schnell zu einer der bedeutends-
ten Auszeichnungen für Karikaturisten im 
deutschsprachigen Raum. Ein wechselndes 
Jahresmotto gibt jedem Wettbewerb seinen 
thematischen Rahmen. Von der Jury werden 
aus allen Einsendungen vier Preisträger ausge-
wählt. Die Ausstellung auf Schloss Agathen-
burg ist eine Kooperation mit der Sächsischen 

Zeitung, Dresden, und dem Weser-Kurier, 
Bremen. Im Schloss Agathenburg zählt die 
Ausstellung zum Deutschen Karikaturenpreis 
zu den erfolgreichsten Programmpunkten mit 
einer hohen Anzahl an Besuchern.
Das Begleitprogramm wird den jeweils 
gültigen Pandemiebestimmungen ange-
passt. Nach aktuellen Planungen findet Art & 
Aperitif: Kunstgespräch nach Feierabend am 
Donnerstag, 22. April um 18.30 Uhr statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Ausstellungskatalog
Der Katalog zum Wettbewerb enthält die bes-
ten Einreichungen des Wettbewerbs und kann 
zum Preis von 19,90 Euro im Museumsshop 
erworben werden.

Öffnungszeiten
Di – Fr: 14:00 – 18:00 Uhr
Sa, So, Feiertage: 11:00 – 18:00 Uhr
Karfreitag geschlossen
Gruppen zusätzlich nach Anmeldung

Eintritt
4,– € / erm. 2,– € / bis 18 Jahre 0,50 € 

„Ausverkauft“ von Matthias Kiefel; Teilnehmer 
des 21. Deutschen Karikaturenpreis

VERANSTALTUNGEN:

OSTERMONTAG, 05. APRIL, 15:15 UHR

OH, WIE SCHÖN IST PANAMA 

FÜR KLEINE ABENTEURER AB 3 JAHREN

Für den Osterausflug mit der ganzen 

Familie ist das Kindertheater auf Schloss 

Agathenburg der krönende Abschluss!

Wie jeder weiß, sind der kleine Tiger und 

der kleine Bär dicke Freunde. Und sie 

fürchten sich vor nichts, weil sie zusammen 

wunderbar stark sind. Eines Tages findet 

der Bär eine Kiste, die nach Bananen riecht, 

und damit beginnt das große Abenteuer. 

Das Theater Mär erzählt die Geschichte mit 

den beiden beliebten Figuren einfühlsam 

und ganz nah an seinem Publikum. 

Sollte die Veranstaltung in diesem Umfang 

bedingt durch die Infektionslage nicht 

stattfinden können, plant das Schloss 

verschiedene Alternativen. Alle aktuellen 

Informationen finden Sie auf unserer Web-

site www.schlossgathenburg.de 

Pferdestall 

Eintritt 8,– / 5,– €

SAMSTAG, 24. APRIL, 19:30 UHR

JAZZ IM PFERDESTALL 2021, MENZEL 

MUTZKE QUARTETT „SPRING“-TOUR

Auroras Geburtstagskonzert 

Konzertsaal 

Eintritt 20,– / 16,– € 
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DIE CDU STEHT FÜR EINEN  
ZUKUNFTSORIENTIERTEN FLECKEN

In der Politik gibt es viele Routinen, die sich 
von selbst ergeben oder die aus der Sicht 
der Verwaltung erforderlich sind. Darüber 
hinaus gibt es immer wieder neue Heraus-
forderungen, für die im Sinne der Einwohner 
des Flecken Horneburg Lösungen gefunden 
werden müssen. Was bei all dem nicht 
vergessen werden darf, sind die Interessen 
der Bürgerinnen und Bürger. Sie sind die 
Basis, um zukunftsweisende Projekte für 
ein lebenswertes Horneburg zu entwickeln 
und umzusetzen. Nur was sind zukunfts-
weisende Projekte? Was erwarten wir von 
dem Ort, der unser Zuhause ist? Was muss 
getan werden, damit wir uns wohlfühlen 
und Besucher mit Stolz durch den Ort führen 
können? Fragen über Fragen, die nur Sie als 
Betroffene – als Bürger des Flecken Horne-
burg – beantworten können. Wir maßen 
uns nicht an zu wissen, welche Anforderun-
gen und Erwartungen fast 6.500 Einwohner 
an ihren Heimatort haben – was gut ist und 
was verbessert werden muss.
Auf unsere Initiative hin, wurde daher 2013 
eine Bürgerbefragung im Flecken Horneburg 
von der simmelbarsch.forschung Hamburg 
durchgeführt. Das repräsentative Ergebnis 
war für viele erschreckend, hat uns aber 

auch gezeigt, wo der Hebel angesetzt 
werden muss. Herr Simmel hat in seiner 
Präsentation sehr treffend die konkreten 
Wünsche und Erwartungen der Bürgerin-
nen und Bürger an den Flecken Horneburg 
zusammengefasst: „Ich wünsche mir mehr 
abwechslungsreiche Events, ein gepflegtes 
Straßenbild, einen SCHÖNEN, gepflegten 
zentralen Ortskern mit z. B. Eisdiele, Café, 
Gastronomie evtl. mit Live Musik oder 
Biergarten als Begegnungsmöglichkeit. 
Ganz wichtig wären eine Drogerie und eine 
Fleischerei.“
Für Interessierte steht die Präsentation 
auf cdu-horneburg.de/flecken als PDF zur 
Verfügung. 
Wie bereits erwähnt – das war 2013. Nun 
schreiben wir das Jahr 2021 und jeder kann 
sich ein Bild davon machen, wie sich unser 
Flecken in all den Jahren entwickelt hat. 
Was wir damit sagen wollen: Alle Entschei-
dungen, die zu dieser Entwicklung geführt 
haben, basieren größtenteils auf dieser Bür-
gerbefragung. Das war ein langer Prozess, 
den wir durch unsere Politik mit gefördert 
und umgesetzt haben.
Dieser Prozess ist aber bei weitem noch 
nicht zu Ende – wenn er denn überhaupt 

jemals zu Ende sein wird. Der Flecken ist ein 
wachsender Ort mit vielen neuen Bürgern. 
Neue Trends, neue Gewohnheiten und die 
Änderungen in der Gesellschaft stellen neue 
Herausforderungen an den Flecken. Aber 
was sind das für Erwartungen? Wir stellen 
also wieder die Frage, die wir uns 2013 
schon gestellt haben. Die Antwort darauf 
ist: „Wir müssen wissen, was die heutigen 
Einwohnerinnen und Einwohner von ihrem 
Flecken verlangen und erwarten. Wenn wir 
das nicht wissen, verwalten wir nur und 
machen keine Politik, die den Ort für die 
Zukunft fit macht.“ Die Schritte, die dafür 
erforderlich sind, wiederholen sich also.
Dass wir den vielfältigen Aufgaben und An-
forderungen gewachsen sind, haben wir in 
der Vergangenheit unter Beweis gestellt. Mit 
einem Team aus erfahrenen Ratsmitgliedern 
und einem motivierten Nachwuchs werden 
wir auch in der Zukunft den uns gestellten 
Erwartungen gewachsen sein.
Kommen Sie ins Team. Informationen erhal-
ten Sie von  
Marko Bergmann, Telefon 0152 51044681, 
marko_bergman@gmx.net und  
Frank Fasold, Telefon 04163 868913,  
info@frank-fasold.com 

UNSER                   FÜR DEN 
                                 FLECKEN HORNEBURG

FLECKEN HORNEBURG

www.cdu-horneburg.de/flecken
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Weil Arten- und Klima-
schutz vor Deiner
Haustür beginnt!

GRUENE-HORNEBURG.DE

Mach mit!

WAS MACHEN DIE GRÜNEN IN HORNEBURG
Diesmal die Themen Arten- und Klimaschutz

Die GRÜNEN sind schon eine Weile in den 
Horneburger Parlamenten dabei. Mit Blick 
auf die bevorstehende Wahl in diesem Jahr 
geht es diesmal um die grünen Kernthemen 
in der Politik.

Integrierter Klimaschutz
Die Gemeinde Jork, die Samtgemeinde Lühe 
und die Samtgemeinde Horneburg arbeiten 
seit 2007 als Region Altes Land und Hor-
neburg zusammen. Im Jahr 2015 haben die 
Räte der drei Gemeinden das „Integrierte 
Klimaschutzkonzept Altes Land und Horne-
burg“ beschlossen. Eine 20%ige Reduzierung 
des CO²-Ausstoßes bis 2020 war geplant. 
Dem Rat wurden kürzlich durch die Klima-
schutzmanagerin die bisherigen Maßnahmen 
vorgestellt. Bestes Umsetzungsbeispiel ist 
u. a. das von den Grünen zuerst in Lühe 
initiierte Carsharingkonzept Dorfstromer. Es ist 
noch offen, ob die angesetzten Maßnahmen 
ausreichen oder ob nachgesteuert werden 
muss.

Je kleiner die Zahl, desto besser
Kürzlich wurde eine Schulerweiterung im 
KfW-Effizienzhaus 70 vorgeschlagen. Das 
geht im Jahre 2021 gar nicht! Gerade öf-
fentliche Gebäude müssen die besten Stan-
dards vorgeben. Und in Zeiten von Corona 
wird deutlich, wie wichtig eine kontrollierte 
Lüftung mit Wärmerückgewinnung ist. 

Eigentlich hatte die Verwaltung bei unserem 
Antrag zum Klimanotstand zugesagt, jedes 
Samtgemeindevorhaben hinsichtlich der 
Klimakonsequenzen kritisch zu prüfen. Dies 
wurde hier diesmal vergessen – aber: wir 
konnten erreichen, dass die Schulerweiterung 
nun im KfW-Effizienzhaus 40 realisiert wird.

Artenvielfalt und intakte 
Ökosysteme sind die Grundlage 
unseres Lebens
Folge des Klimawandels ist das Artenster-
ben, eines der größten Umweltprobleme 
unserer Zeit. Bienen, Schmetterlinge, duf-
tende Blumenwiesen und blühende Bäume 
sind nicht nur schön anzusehen. Wenn wir 
den Artenschwund stoppen wollen, müssen 
wir bedrohte Tier- und Pflanzenarten besser 
schützen! Eine hohe Artenvielfalt in Natur 
und Landschaft sichert die Grundlage für 
gesundes Leben und nachhaltige Lebensmit-
telproduktion.

In Sachen Artenschutz und Diversität hatten 
sich die Grünen mit NABU und BUND für 
das Volksbegehren eingesetzt. Hier ist mit 
dem niedersächsischen Weg ein neues 
Vorgehen verabredet. Dessen Umsetzung 
muss vorangebracht werden. Das beginnt 
im eigenen Wohnumfeld: keine Schotter-

gärten, möglichst wenig versiegelte Flächen 
und heimische Pflanzen und Gehölze. Das 
Bepflanzen und Begrünen von öffentlichen 
Flächen ist gut fürs Stadtklima, gut für die 
Artenvielfalt und ermöglicht nebenbei Auf-
enthalt und Erholung. Gerade die aktuelle 
Pandemie zeigt, wie wichtig Aufenthalts-
qualitäten im Freiraum sind.
Übrigens: Wenn die anderen Parteien auch 
davon reden – in Sachen Klima- und Arten-
schutz sind wir GRÜNEN das Original!
Sprecht uns an! Oder aber macht mit! Wir 
freuen uns über Mitstreiter für grüne Politik 
vor Ort. 
hallo@gruene-horneburg.de
www.gruene-horneburg.de

Bis zum nächsten Mal.
Der grüne Ortsverband  
Horneburg  

STIMMEN VON UNSEREN MITGLIEDERN:

Ich mache mit, weil…
…	Kommunalpolitik meinen Wohnort und 
	 Alltag direkt beeinflussen.
…	ich mit konstruktiver politischer Arbeit  
	 Populismus bekämpfen will.
…	ich etwas Gutes für unseren einzig- 
	 artigen Planeten tun möchte, damit  
	 dieser für meine Tochter und alle  
	 anderen Kinder bewohnbar bleibt.
…	mir die Umwelt gerade in meiner  
	 Umgebung wichtig ist.
…	ich die gemeindlichen Ziele zur Nach- 
	 haltigkeit in die Politik vor Ort bringen  
	 will.
…	nur im kooperierenden Team und mit  
	 Tatkraft konkrete Projekte umgesetzt  
	 werden können.
…	Fortschritt Ökologie und Nachhaltigkeit  
	 nicht ausschließt.

Beispiel einer Fotovoltaikanlage auf dem 
Nebengebäude der Kirche Horneburg

Spontanvegetation

ANZEIGE

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Samtgemeinde 
Horneburg! Wir benötigen bei der Kommunalwahl 

am 12. September und der Bundestagswahl am  
26. September Ihre Unterstützung!

Wenn Sie sich engagieren wollen, melden 
Sie sich gerne bei Frau Hadler (wahlen@
horneburg.de oder 04163 8079-16). 
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CDU IN DER SAMTGEMEINDE 
SUCHT KANDIDATINNEN UND 

KANDIDATEN FÜR DIE  
KOMMUNALWAHL

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Samtgemeinde Horneburg! 

Am 12. September 2021 findet die Kom-
munalwahl bei uns hier in Niedersachsen 
statt. Dabei werden die Gemeinderäte in 
Agathenburg, Dollern, Horneburg, Blie- 
dersdorf und Nottensdorf neu gewählt. 
Außerdem werden auch der Samtge-
meinderat in Horneburg und der Stader 
Kreistag neu gewählt. Wir als CDU in der 
Samtgemeinde Horneburg suchen Kandi-
datinnen und Kandidaten, die Lust haben 
vor Ort kommunalpolitisches Engagement 
zu zeigen. Unsere Schulen, das Ehren-
amt, Entwicklung von Wohngebieten, 
die Betreuungssituation unserer Kinder, 

JUNGE UNION 
UNTERSTÜTZT 

JUNGE  
KANDIDATINNEN 

UND  
KANDIDATEN 

in der Samtgemeinde Horneburg
Der Kreisverband der Jungen Union ist ein 
eigenständig geführter politischer Verband 
und zugleich Jugendorganisation der CDU. 
Die Junge Union im Landkreis Stade zählt mit 
seinen knapp 200 Mitgliedern zu den größten 
Kreisverbänden in Niedersachsen. Die JU hat 
es sich auf die Fahnen geschrieben, vor allem 
eine junge Stimme für die Generation von 16 
bis 35 Jahren zu sein – und somit auch für 
die junge Generation in der Samtgemeinde 
Horneburg. JU-Kreisverbandsvorsitzender Niels 
Kohlhaase (21) ist sich sicher: „Wenn du dich 
aktiv an der politischen Gestaltung unseres 
schönen Landkreises oder in der Samtge-
meinde Horneburg beteiligen willst, dann 
bist du bei der Jungen Union genau richtig! 
Wir freuen uns immer über neue Gesichter 
und Ideen.“ Dies gilt vor allem auch für die an-
stehende Kommunalwahl am 12. September 
2021 bei der die JU seine jungen Kandida-
tinnen und Kandidaten auf den CDU-Listen 
unterstützen möchte und unabhängig als 
Jugendorganisation auf Themen wie Digitali-
sierung in der Verwaltung, Bildung, vielfältige 
Freizeitangebote und Neubaugebiete für 
junge Familien in der Samtgemeinde Horne-
burg und im Landkreis aufmerksam machen 
und einsetzen möchte. „Gerade heutzutage ist 
es wichtig, dass sich junge Bürgerinnen und 
Bürger in den Kommunen wie der Samt-
gemeinde Horneburg samt ihren Mitglieds-
gemeinden finden, die Lust haben vor Ort 
frische und junge Ideen aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln einzubringen und dann auch 
umzusetzen“, so Vorsitzender Niels Kohlhaase 
und fügt hinzu: „Gerade in der Samtgemein-
de Hornburg sehen wir mit der Gründung des 
neuen Jugendbeirats, dass das Interesse bei 
der jungen Generation groß ist, sich einzu-
bringen. Dieses Engagement wollen wir als JU 
weiter fördern und Interessen dieser Genera-
tion mit jungen Ratsmitgliedern gezielt vertre-
ten. Weitere Informationen zur Jungen Union 
oder einer Kandidatur bei der Kommunalwahl 
sind auf der Homepage 
unter ju-kreisstade.de oder 
via Whatsapp bei Niels 
Kohlhaase (0175 8706521) 
zu bekommen. 

Feuerwehren oder Straßenbau, all das sind 
Themen, die wir vor Ort verändern können 
– und zwar nur gemeinsam. Wir suchen 
Sie – uns dabei zu helfen. Auch parteilos 
ist eine Kandidatur auf den Listen der CDU 
am 12. September 2021 möglich. Nehmen 
Sie gerne Kontakt mit uns auf“. Stefan 
Heins, Vorsitzender 
CDU-Samtgemeindever-
band Horneburg
E-Mail: kontakt@
cdu-horneburg.de –  
Telefon Stefan Heins:  
04141 4089508 
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REWE Abholservice!
Ihr Einkauf,
      fertig verpackt.

• Auf www.rewe.de oder in der App 
Postleitzahl „21640“ und 
„Abholservice“ wählen

• Warenkorb ohne Mindestbestell-
wert zusammenstellen – es fällt 
lediglich 2,– € Servicegebühr an

• Zweistündiges Zeitfenster für 
die Abholung wählen

• Einkauf im Markt abholen

• Bezahlen an der Abholkasse: 
Bar sowie via EC- oder Kredit-
karte

Online bestellen und Zeit sparen.

GliekgesinnteGliekgesinnte

Mann, 55 Jahre, wieder zurück in Horneburg, 
glücklich geschieden, beruflich engagiert, sucht 
Menschen in ähnlicher Lebenslage, die Lust 
haben, gemeinsam etwas zu unternehmen, auf 
die Beine zu stellen oder einfach nur mal bei 
einem Kaffee zu quatschen. 
Freue mich auf eure Rückmeldungen an  
gliekgesinnte@meine-samtgemeinde.de

SAMTGEMEINDEMeineMeine
                  Das Team von 

            

              wünscht Ihnen

               Frohe Ostern!
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Christiansen Wohnen GmbH
Harburger Straße 80, 21614 Buxtehude
fon 04161 - 55464-0

www.christiansen-wohnen.de Ein Unternehmen der 
T+T Fachmarkt-Gruppe

Ab einem 
Einkaufswert 

von 100,- € 
erhalten Sie bei Ihrem 

nächsten Einkauf einen 

Gutschein
über 10 Euro!

TEPPICHBODEN · PARKETT · TAPETEN · ACCESSOIRES · FARBEN · GARDINEN · SONNENSCHUTZ · TEPPICHE C
W
S

Es kann nur ein Gutschein pro Auftrag/Einkauf angerechnet werden. 
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Rabattaktionen, Sonderpreisen, 

Dienstleistungen und Preisnachlässen kombinierbar. 
Einlösbar bis zum 30.06.2021 bei Christiansen Wohnen in Buxtehude.

/wohnwelten ✁


